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Standesamt -11 
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Liebe Mitbürgerinnen 
liebe Mitbürger, 
was für eine Erleichterung! In diesem Jahr konnte 
nach zwei Jahren Corona-Pandemie endlich wieder 
ein wenig Normalität in Alltag, Arbeit und Freizeit 
einkehren. Den Sommer über konnten wir viele lieb-
gewonnene Traditionen genießen. An manchen Ta-
gen sind die Strapazen, mit denen uns die Corona-
Pandemie bzw. das Covid-19-Virus über zwei Jahre 
fest im Griff hatten, vergessen. Angst, Ungewissheit 
und Stillstand machen allmählich wieder Platz für 
Freude, Erleichterung und sozialem Kontakt. 
Ist die Pandemie vorbei? 
Die Situation ist nach zwei Jahren etwas entspann-
ter. Doch viele Menschen stecken sich immer noch 
oder immer wieder mit Covid 19 an. Die Fallzahlen 
sind beträchtlich. Die gesundheitlichen Auswirkungen 
und Schäden sind allem Anschein nach auf ein er-
trägliches Maß gesunken, doch die Probleme sind 
noch immer erkennbar. Denken Sie nur an die ge-
sundheitsbedingen Ausfälle im Arbeitsleben, die für 
manch einen Betrieb, Krankenhäuser und die Schu-
len eine große Herausforderung darstellen.  
Niemand weiß, wie sich das Virus weiterentwickelt. 
Und doch sei eine Feststellung an dieser Stelle er-
laubt: Das Virus hat uns deutlich aufgezeigt, wie 
wichtig das soziale Miteinander ist. Wie aufreibend 
Isolation und fehlender Austausch sind. Lassen Sie 
uns das nicht vergessen! 
Auch mit Hinblick auf eine weitere, äußerst Besorgnis 
erregende Entwicklung im Osten unserer Europäi-
schen Grenzen. Seit dem 24. Februar 2022 „leben 
wir in einer anderen Welt“, in einer Welt, in der Krieg 
wieder zur realen Gefahr auch in Europa geworden 
ist. Nach langer Zeit des Friedens müssen wir im 
Jahr 2022 Bilder aus der Ukraine sehen, von denen 
wir gehofft hatten, dass sie sich – gerade auf unse-
rem Kontinent – niemals mehr wiederholen werden. 
Menschen, die vor Bomben in U-Bahnschächte flie-
hen, die sich von ihren Familien trennen oder gar für 
immer aus dem Leben gerissen werden. Wir sehen, 
wozu Menschen in diesem Ausnahmezustand fähig 
sind – im Guten wie im Schlechten. Auch bei uns 
sind die Auswirkungen des Kriegs spürbar. Wirt-
schaft, Flüchtlinge, Lebensmittel- und Energiepreise, 
um nur einige Stichpunkte zu nennen. Einmal mehr 
zeigt sich, wie wichtig es ist, unabhängiger zu wer-
den. Die Energiewende hin zu dezentralen Struktu-
ren und erneuerbaren Energiequellen muss wieder 
Fahrt aufnehmen. Wir hoffen alle, dass die Politik die 
richtigen Lösungen findet und die richtigen Schlüsse 
zieht. Hin zu einer unabhängigen und stabileren 
Energie- und Lebensmittelversorgung.  
Unabhängig von den großen, globalen Geschehnis-
sen und Entwicklungen hat sich auch vor Ort vieles 
getan. Kulturell, in den Vereinen, sportlich, politisch 
und auch in der Dorfentwicklung war und ist in Te-
gernheim (wieder) einiges geboten. 

Viele große und damit auch 
den Verkehrsfluss beeinflus-
sende Straßenbautätigkeiten 
sind im vollen Gange. Die Tief-
baumaßnahmen an der Haupt- 
und Hochstraße haben von uns 
allen viel Geduld abverlangt. 
Doch es wird sich am Ende 
lohnen. Der Rad- und Fußver-
kehr in den entsprechenden 

Bereichen wird attraktiver, Schwachstellen in der 
Verkehrsführung wurden beseitigt, Gefahrenstellen 
entschärft. Ein Ende der beiden Maßnahmen ist in 
Sicht und die Lebensqualität in Tegernheim wird 
sicher ansteigen. Die Gebäude des geförderten 
Wohnungsbaus an der Marie-Juchacz-Straße stehen 
bereits und werden im Jahr 2023 bezugsfertig. Viele 
kleine Sanierungs- und Reparaturarbeiten an den 
Liegenschaften der Gemeinde, sowie an den öffentli-
chen Straßen wurden noch durchgeführt. Auch im 
Jahr 2023 werden wir dessen nicht müde und wer-
den unser Tegernheim weiter zum Wohle aller ver-
bessern. 
Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahres-
wechsel zum Anlass nehmen, um all denen zu dan-
ken, die auch in dem nun zu Ende gehenden Jahr 
2022 für unsere Gemeinde gewirkt haben. Mein be-
sonderer Dank gilt meinen Stellvertretern Jürgen 
Beier und Sandra Scheck, dem Gemeinderat, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, der 
Feuerwehr, unseren Vereinen, Kirchengemeinden, 
Firmen und den Mitmenschen, die sich zum Wohle 
der Allgemeinheit eingebracht haben.  
Ein bekanntes Zitat von Erich Kästner lautet: „Es gibt 
nichts Gutes, außer man tut es.“ Deshalb bitte ich Sie 
an dieser Stelle auch für das neue Jahr um Ihre en-
gagierte Mitarbeit. Gemeinsam wollen wir daran ar-
beiten, Bewährtes zu erhalten und die Zukunft von 
Tegernheim zu gestalten. Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, wünsche ich von ganzem Herzen ein 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest. Nehmen 
Sie sich Zeit, zurückzublicken auf die schönen Mo-
mente des zu Ende gehenden Jahres, Zeit für die 
Familie aber auch Zeit, um neue Kraft zu schöpfen. 
Für das Jahr 2023 wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Frieden, Glück und Freude. 

Alles Gute! 

Ihr Bürgermeister 
Max Kollmannsberger 
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Werbung bringt Erfolg! 
Als Redaktionsschluss und als Erscheinungsdatum für die vier Ausgaben des Mittei-
lungsblattes Tegernheim wurden folgende Termine festgelegt: 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
1. Ausgabe:  27.02.2023 Ende März 
2. Ausgabe:  30.05.2023 Ende Juni 
3. Ausgabe:  21.08.2023 Mitte September 
4. Ausgabe:  20.11.2023 kurz vor Weihnachten 

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Herr Graf oder Frau Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de              Angelika.Beutl@tegernheim.de 
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Gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr!
Ich wünsche Ihnen von Herzen Gesundheit und Zuversicht – 
auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ihre Landrätin Tanja Schweiger
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Anschlagtafel/Bekanntmachungen 
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Die Gemeinde Tegernheim als App:  
Immer wissen, was los ist in unserer Gemeinde! 

Unter diesem Motto haben wir die „Heimat-Info“ App eingeführt. Inzwischen nutzen bereits über 
1000 Tegernheimer die neue App. Mit der Heimat-Info App bleiben Sie über Neuigkeiten von uns 
aus der Gemeindeverwaltung oder über Aktuelles und Veranstaltungen unserer Vereine und Organi-
sationen auf dem Laufenden. Auch Informationen, wie z.B. unseren Abfallkalender oder die Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofs, können Sie in der App abrufen. Wenn Sie die Heimat-Info App noch 
nicht auf Ihrem Smartphone geladen haben, können Sie sich diese jetzt kostenfrei und ohne Regist-
rierung herunterladen. 
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Vertrauen, das bleibt.

Continentale Bezirksdirektion
Benedickt & Müller GmbH & Co. KG
Maximilianstr. 3 / Dachauplatz
93047 Regensburg
Tel. 0941 51319
info.benedickt-mueller@continentale.de

Thomas Müller

Besinnliche Feiertage und alles Gute für 2023 
wünschen Ihnen Ihre Ansprechpartner in  
allen Vorsorge- und Versicherungsfragen.

Eine  
wunderschöne  
Weihnachtszeit

Tel. 0 94 03 / 26 72

- H E I S S M A N G E L -
in Donaustauf

Montag - Mittwoch
9.00 - 17.00 Uhr

Gerda Weigert
Hartweg 33   -   93093 Donaustauf 
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Amtliche Mitteilungen 
diverser Behörden 

Betreuungsstelle des Landratsamtes
Im Rahmen der Reform des Betreuungsrechts, die zum 
01.01.2023 in Kraft tritt, gibt es zahlreiche Neuerungen. 
Darunter unter anderem: 
• Stärkere Orientierung am Wunsch und Willen der

betreuten Personen:
Wer eine Betreuung führt, hat die Pflicht, Men-
schen bei selbstbestimmten Entscheidungen zu
unterstützen. Der eigene Wunsch und Wille soll im
Mittelpunkt stehen.

• Eingrenzung der Betreuung:
Künftig soll vor einer Betreuung festgestellt wer-
den, in welchen Bereichen der oder die Betreute
Unterstützung braucht.

• Keine „Wohl-Schranke“ mehr:
Entscheidungen für Menschen, die ihre Wünsche
auf Grund einer Erkrankung oder Behinderung
nicht (mehr) selbst ausdrücken können, müssen
sich an ihrem mutmaßlichen Willen ausrichten.
Nicht mehr danach, was von außen betrachtet „zu
ihrem Wohle“ wäre.

• Mehr Mitsprache und Kontakt:
Menschen mit Betreuung werden stärker als bis-
her in die Prozesse der Betreuung einbezogen.
Beide Seiten sollen sich vor einer Betreuung ken-
nenlernen. Mehr als bisher sollen die Wünsche der
Betreuten berücksichtigt werden. Betreuer und Be-
treuerinnen sollen auch regelmäßigen persönli-
chen Kontakt halten und jährlich einen Bericht ver-
fassen, der auch mit den Betreuten besprochen
werden soll.

Auch für die ehrenamtliche Führung von rechtlichen 
Betreuungen gibt es Änderungen. Im neuen Betreu-
ungsorganisationsgesetz werden bestimmte Zugangs-
voraussetzungen festgelegt: 

Was brauche ich um ehrenamtlich Betreuungen zu 
führen? 

1. Vorlage von folgenden Dokumenten bei der Betreu-
ungsstelle im Landratsamt: 

• Führungszeugnis „zur Vorlage bei einer Behörde“
gemäß § 30 Abs. 5 BZRG
(Beantragung bei der örtlichen Meldebehörde oder
online unter
https://www.fuehrungszeugnis.bund.de/);
Kosten: 13,00 €, aber Befreiung für Ehrenamt
möglich

• Auskunft aus dem Schuldnerverzeichnis gemäß §
882b ZPO
(Beantragung online unter
https://www.vollstreckungsportal.de/zponf/allg/willk
ommen.jsf);
Kosten: 4,50€

Beide Dokumente dürfen bei Vorlage jeweils nicht älter 
als drei Monate sein. Nicht vorzulegen, wenn die Be-
treuerbestellung zunächst vorläufig erfolgt. Werden Sie 
im Anschluss endgültig als Betreuer bestellt, sind die 
oben angeführten Nachweise jedoch nachträglich zu 
erbringen. 

2. Den Abschluss einer Vereinbarung mit einem Be-
treuungsverein über Begleitung und Unterstützung ge-
mäß § 22 BtOG. Für Familienangehörige oder jeman-
den mit persönlicher Bindung zum Betroffenen ist diese 
freiwillig. Für sogenannte „Fremdbetreuer“ – also je-
manden ohne persönlicher Bindung zur Betreuten Per-
son – verpflichtend, sofern kein besonderer Ausnahme-
fall vorliegt. 

Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch unter 
0941/4009-711 bei uns melden. 

Beste Ausbildungs- und Studienchancen 
in der öffentlichen Verwaltung Bayerns 

Schon gewusst? 
Während der Ausbildung oder dem 
dualen Studium über 1.350 Euro 
verdienen – Staat und Kommunen 
machen es möglich!  
Ob beispielsweise Stadt, Gemeinde, 
Landratsamt, Regierung, Gericht, Fi-
nanzamt oder Polizei – die beruflichen 
Möglichkeiten im Beamtenverhältnis 
sind vielfältig und anspruchsvoll.  

Rechtzeitig für 2024 zum zentralen 
Auswahlverfahren anmelden! 
Ausbildung: 1. Februar bis 3. Mai 2023 
Studium: 15. März bis 10. Juli 2023 
www.lpa.bayern.de 
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Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde 

Standorte der Defibrillatoren 
• Ausfahrtstor des Feuerwehrgerätehauses
• Eingangstür der Mehrzweckhalle
• Eingangsbereich der Raiffeisenbank

Fundsachen 
Fundsache Funddatum Fundort 

2 Schlüssel 25.08.2022 unbekannt 

3 Schlüssel 26.08.2022 unbekannt 

1 Damenfahrrad 05.09.2022 Jahnstraße 

1 Zugangskarte 09.09.2022 Carl-Orff-Straße 

1 Mountainbike 22.09.2022 Hochwasserdamm 

1 Schlüssel 30.09.2022 unbekannt 

1 Handy 17.10.2022 Hochstraße 

1 Kinderfahrrad 08.11.2022 Spessartstraße 

Wir bitten Sie, zur Abholung beim Fundamt telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren. 

Notfalldose 
Vom Landkreis finanzierte Not-
falldosen können direkt bei der 
Gemeinde Tegernheim abgeholt 
werden. In der Notfalldose wer-
den wichtige Informationen zum 
Gesundheitszustand notiert. Der 
Rettungsdienst sucht im Fall ei-
nes Einsatzes gezielt nach der 
Notfalldose in der Kühlschranktür 
und kann dann aufgrund der an-
gegebenen Informationen ent-
sprechende Rettungsmaßnahmen 
einleiten. 

Entsorgungskalender für 2023 und 
Online Entsorgungsdatenbank 
Auf der Homepage der Gemeinde (www.tegernheim.de) 
oder bei der Firma Meindl (www.entsorgungsdaten.de) 
können die Daten abgefragt werden. 

Elektronischer 
Veranstaltungskalender 
Auf der Gemeindehomepage www.tegernheim.de auf 
der Startseite unter Freizeit und Tourismus, Unterpunkt 
Veranstaltungskalender, können Sie gerne Ihre Termine 
für Veranstaltungen, wie Sportveranstaltungen, Jahres-

hauptversammlungen, Neuwahlen, Jubiläen, Pfarrfest, 
Weihnachtsfeiern, Kulturveranstaltungen usw. selber 
eingeben. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. 

Lärmschutzverordnung 

Hinweis des Gewerbeamtes 
Gemäß § 14 Abs. 1 der Gewerbeordnung hat jeder 
Gewerbebetreibende eines stehenden Gewerbes den 
Beginn, die Verlegung, die Änderung der Tätigkeit und 
die Aufgabe des Gewerbes rechtzeitig, d.h. vorher oder 
gleichzeitig, beim Gewerbeamt der Gemeindeverwal-
tung anzuzeigen. Wer dieser Verpflichtung nicht nach-
kommt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkei-
ten sind laut Gewerbeordnung mit Verwarnungsgeld 
oder Geldbuße zu ahnden. 

Hundekot 
Aus gegebenen Anlässen weist die Gemeindeverwaltung 
Tegernheim zum wiederholten Male darauf hin, dass 
Verunreinigungen durch Hunde vom Hundehalter zu 
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vermeiden bzw. unverzüglich zu beseitigen sind. Durch 
viele frei herumlaufende Hunde werden auch die Felder 
und Wiesen mit Hundekot teilweise stark verunreinigt. 
Dies kann für die Landwirte (durch verunreinigtes Futter) 
zu erheblichen Schwierigkeiten bei der Milcherzeugung 
führen. 
Die Gemeindeverwaltung Tegernheim appelliert des-
halb an alle Hundehalter sich rücksichtsvoll zu verhalten 
und vermeidbare Beeinträchtigungen zu unterlassen. 
Die Verwaltung bittet auch, die zur Verfügung gestellten 
Hundekotbeutel zu benutzen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 

Mitwirkungspflicht des 
Wohnungseigentümers 
Die Mitwirkungspflicht des Wohnungseigentümers bei 
der Anmeldung und bei der Abmeldung (z.B. beim 
Wegzug in das Ausland) wurde wiedereingeführt. Damit 
können so genannte Scheinanmeldungen wirksamer 
verhindert werden. Die Wohnungseigentümer müssen 
den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug 
schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbestätigung 
ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzu-
legen. Eine Wohnungsgeberbescheinigung kann bei der 
Gemeindeverwaltung im Rathaus abgeholt werden. Im 
Internet auf der Homepage www.tegernheim.de ist die-
se Bescheinigung auch bei den Formularen hinterlegt. 

Rückschnitt von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern 
Die Wintermonate eignen sich starke Rückschnitte von 
Hecken, Sträuchern und Bäumen vorzunehmen. Ein 
radikaler Rückschnitt oder das Entfernen einer Hecke 
ist nur in der Zeit von Oktober bis Februar erlaubt, damit 
Vögel nicht beim Brüten gestört werden. In diesem Zeit-
raum dürfen auch Bäume und Äste geschnitten werden. 

Bitte nutzen Sie die Zeit, die Bäume, Hecken und 
Sträucher so zu schneiden, dass ein schnelles wuchern 
in den öffentlichen Verkehrsraum unterbunden wird. Die 
Verkehrssicherheit im Straßenraum ist zu gewährleis-
ten.  

Räum- und Sicherungspflicht 
im Winter 
Eigentümer sind generell verpflichtet, die Gehbahnen 
vor ihrem Grundstück zu kehren und sauber zu halten. 
Sträucher und Äste bitte so weit zurückschneiden, dass 
sie nicht in den Gehweg hineinragen. 
Im Hinblick auf die bevorstehende kalte Jahreszeit sei 
besonders auf die Sicherungspflicht der Gehbahnen 
hingewiesen (gilt auch in Gewerbegebieten):  
Die Sicherungsfläche ist an Werktagen ab 7.00 Uhr und 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr bis 
jeweils 20.00 Uhr von Schnee zu räumen, erforderli-
chenfalls zu wiederholen. Bei Schnee-, Reif- oder Eis-
platte sind sie mit Sand oder anderen geeigneten Mit-

teln jedoch nicht mit ätzenden Stoffen zu bestreuen 
oder das Eis ist zu beseitigen. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass diese Hinweise 
nur eine auszugsweise Zusammenfassung darstellen 
und dass für die Räum- und Streupflicht die Verordnung 
selbst maßgeblich ist. 

Abbrennen von Feuerwerken 
Es ist ein alter Brauch am 31.12. (Silvester) das neue 
Jahr mit einem Feuerwerk zu begrüßen. Im restlichen 
Jahr ist das Abbrennen von Feuerwerken nicht erlaubt. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass ein unerlaubtes 
Feuerwerk mit einer Geldbuße geahndet wird. 

Wertstoffhof Tegernheim 
sammelt alte Brillen 
Seit 30. Juli 2021 können auf unserem Wertstoffhof in 
Tegernheim in einem separaten Annahmebehälter auch 
alte, noch brauchbare Brillen abgegeben werden.  

Weltweit landen viele Millionen funktionsfähige Brillen 
im Abfall, weil sie für ihre Besitzer keine ausreichende 
Sehhilfe mehr darstellen oder ganz einfach „aus der 
Mode“ gekommen sind. Gleichzeitig gibt es aber auch 
Millionen bedürftiger Menschen, die aufgrund einer 
Sehbeeinträchtigung dringend eine Brille bräuchten.  
Um dem entgegenzuwirken, werden die auf dem Wert-
stoffhof Tegernheim eingesammelten Brillen an die 
caritative Organisation „BrillenWeltweit“ weitergeleitet. 
Diese Vereinigung sortiert, reinigt, prüft, vermisst, über-
arbeitet und registriert die Brillen und versendet sie 
schließlich kostenlos in die Dritte Welt. Möglich ist das, 
weil „BrillenWeltweit“ hier unter anderem auch Lang-
zeitarbeitslose einbindet, denen damit die Wiederein-
gliederung in das Berufsleben erleichtert werden soll.  
Landrätin Tanja Schweiger und die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Regensburg haben sich gerne bereit er-
klärt, diese sinnvolle Kampagne auf dem Wertstoffhof 
Tegernheim zu unterstützen.  
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Telefon: 09403 954462
info@reisebuero-donaustauf.de
www.reisebuero-donaustauf.de

Reisebüro Donaustauf
Maxstraße 24
93093 Donaustauf

Öffnungszeiten:
Mo–Sa 9.00–13.00 Uhr, Di/Do/Fr 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Re isebüro

DONAUSTAUF

…wir finden Ihren Traumurlaub

� Kompetente & ausführliche Beratung in Urlaubsatmosphäre
        � Perfekter Service von Ihrer Anfrage bis zur Heimkehr

� Alle namhaften deutschen Veranstalter
� 20 Jahre touristische Erfahrung
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Gemeinderat  
und Bau-Ausschuss 

9. Gemeinderatssitzung
am 22. September 2022 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
28.07.2022 wurde folgender Beschluss gefasst: 
Der Gemeinderat beschließt, mit Frau Mideily Gomez 
Campos de Rusciano einen Pachtvertrag für die Gast-
stätte der Mehrzweckhalle in Tegernheim abzuschlie-
ßen. 

Antrag der SPD-Fraktion auf Förderung  
von Mini-PV-Anlagen  
Die SPD-Fraktion beantragt die Förderung von Mini-PV 
Anlagen. Die Förderung soll 10% vom Kaufpreis, max. 
100 € betragen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Antrag 
der SPD-Fraktion auf Förderung von Mini-PV-Anlagen 
anzunehmen. Es soll eine Förderung für Mini-PV Anla-
gen in Höhe von 10 % des Kaufpreises jedoch maximal 
150 € je Anlage geben. Die Laufzeit soll vorerst auf ein 
Jahr beschränkt werden.  

Rechnungsprüfungsbericht Gemeinde - 
Jahresrechnung 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die örtliche Prü-
fung der Jahresrechnung 2021 am 11. Juli 2022 durch-
geführt und das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht 
und seinen abschließenden Prüfungsvermerken zu-
sammengefasst. Die Prüfung der Jahresrechnung hat 
zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich 
sind, dass sie der Feststellung durch die Gemeindever-
tretung entgegenstehen könnten. 
Der Gemeinderat stellt mit 20 : 0 Stimmen die vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresrech-
nung 2021 der Gemeinde Tegernheim zum 31.12.2021 
fest. 

Bebauungsplan nördlich der Hauptstraße -  
Abwägung und Satzungsbeschluss 
Die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
2 BauGB wurde im Zeitraum vom 30.05.2022 bis ein-
schließlich 08.07.2022 durchgeführt. Gleichzeitig wur-
den alle Träger öffentlicher Belange sowie die Nach-
bargemeinden mit Schreiben vom 19.05.2022 beteiligt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die geäußer-
ten Belange, wie in der „Anlage 1 Abwägung“ beschrie-
ben, abzuwägen und den „Bebauungsplan nördlich der 
Hauptstraße“ in der Fassung vom 22.09.2022 nach § 10 
BauGB i. V. m. Art. 23 GO, als Satzung zu erlassen. 

Verlängerung der Stellplatzförderung 
Die Richtlinie der Gemeinde Tegernheim zur Förderung 
zusätzlicher Stellplätze ist seit 13.01.2022 in Kraft. 
Nach dem Beschluss des Gemeinderats vom 
16.12.2021 gilt die Richtlinie für das Haushaltsjahr 2022 
und läuft damit im Dezember aus. 

Der Gemeinderat beschließt mit 18 : 1 Stimmen die 
Richtlinie der Gemeinde Tegernheim zur Förderung 
zusätzlicher Stellplätze um ein Jahr, also bis Ende 
2023, zu verlängern. 

Ernennung gekorener Verbandsräte 
Die Gemeinde Tegernheim ist Mitglied des Zweckver-
bandes „Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz“. Die 
Gemeinde Tegernheim hat die Aufgabe der Verfolgung 
und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 des 
Straßenverkehrsgesetzes,  

• die im ruhenden Verkehr festgestellt werden
und/oder

• die Verstöße gegen die Vorschriften über die
zulässige Geschwindigkeit von Fahrzeugen be-
treffen

dem Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit 
Oberpfalz zu übertragen. 
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Mit-
gliedsgemeinden sind die Verbandsräte und haben 
oftmals keine Vertreter. Es traten daher bei den Ver-
bandsversammlungen Probleme mit der Beschlussfä-
higkeit auf. 
Damit künftig mehr Vertreter der angeschlossenen 
Kommunen an der Verbandsversammlung teilnehmen, 
ist es notwendig, einen oder mehrere gekorene Ver-
bandsräte zu ernennen. Der gekorene Verbandsrat 
kann dann stellvertretend für den verhinderten Ver-
bandsrat an der Verbandsversammlung teilnehmen und 
seine Stimme abgeben.  
Der Gemeinderat bestimmt einstimmig Max Koll-
mannsberger (1. Bürgermeister) zum Verbandsrat in 
der Verbandsversammlung des Zweckverbands sowie 
Petra Krempl (Geschäftsstellenleiterin) und Lubica Ca-
dordzic (Mitarbeiterin Bauamt) zu gesetzlichen Vertrete-
rinnen, als gekorene Verbandsräte in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands.  

Antrag auf Bezuschussung von  
2 Schulprojekten der Grundschule  
Die Schulleitung der Grundschule Tegernheim, bittet die 
Gemeinde Tegernheim um finanzielle Unterstützung bei 
2 Schulprojekten, welche vom Team temperament 
durchgeführt werden.  
Dies sind: 

• ein erlebnispädagogisches Schulprojekt
• Stark + Fair – Training

Die Kosten hierfür betragen insgesamt 9905 € für das 
Schuljahr 2022/2023. 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig einer finanziellen 
Unterstützung der beiden Schulprojekte in Höhe von 
max. 5000 € zu.  

Neustart Bürgerbus 
Der Bürgerbus-Tegernheim war vom 02.12.2021 bis 
31.05.2022 probeweise im Einsatz. In der Gemeinde-
ratssitzung vom 28.04.2022 wurde beschlossen, dass 
die Verwaltung eine Alternativlösung (Rufbus) erarbei-
ten soll.  
Die Verwaltung hat in Zusammenarbeit mit der Bürger-
hilfe eine Lösung erarbeitet. Es haben sich 6 Bür-
ger/innen gefunden, die sich bereiterklären, die Fahrten 
im Auftrag der Bürgerhilfe zu übernehmen.  
Folgende Fahrzeiten wurden festgelegt bzw. mit den 
„Fahrern“ abgestimmt: 



24 

• Montagvormittag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
• Mittwochvormittag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
• Donnerstagnachmittag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Rufbusli-
nie ab Oktober 2022 zu starten und zwar wie von der 
Verwaltung vorgeschlagen. 

Förderantrag "Barrierearmer Wanderweg"  
Der barrierearme Wanderweg, eine „unendliche Ge-
schichte“. Seit Mitte 2019 plant und arbeitet die Verwal-
tung an der Umsetzung. 
Der Wanderweg ist bereits in „Betrieb“, jedoch ohne 
Baumaßnahmen und mit der Wegeführung über die 
Tannenstraße. Es fehlen ebenso die Stationen zu den 
Themen Dorfentwicklung, Landwirtschaft und Umwelt.  
Der Gemeinderat beauftragte in der Sitzung vom 
28.04.2022 die Verwaltung für den barrierefreien Wan-
derweg, entsprechend der vorgestellten Planung, einen 
Förderantrag (Leader) zu stellen.  
Der Antrag wurde ausgearbeitet und dem LRA weiter-
geleitet. Nun konnte dieser nicht mehr angenommen 
werden, da die bisher eingereichten Anträge bereits das 
bewilligte Fördervolumen überschreiten. Der Antrag 
kann erst wieder in 2023 eingereicht werden und eine 
Genehmigung ist dann im Herbst 2023 möglich. Umset-
zung bis frühestens Mitte 2024. 
Die Kosten für die Gemeinde Tegernheim belaufen sich 
auf etwa 90.000 bis 95.000 €. 
Es gibt jedoch die Möglichkeit ohne Förderung den 
Wanderweg attraktiver zu gestalten. Hierzu wurden von 
der Verwaltung mehrere Varianten ausgearbeitet.  
Der Gemeinderat beschließt mit 20 : 0 Stimmen den 
Tagesordnungspunkt zu vertagen. Es soll mit der För-
derstelle geklärt werden, ob eine Aufteilung der Maß-
nahme förderrechtlich unschädlich ist. 

10. Gemeinderatssitzung
am 20. Oktober 2022 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 22.09.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

• Der Gemeinderat beschließt, dass dem Wider-
spruch gegen einen Niederschlagswasserge-
bührenbescheid nicht abgeholfen werden kann.

• Der Gemeinderat beschließt Details für die
Durchführung der Machbarkeitsstudie zur Er-
stellung von Baugebieten östlich von Tegern-
heim.

• Der Gemeinderat beschließt, einen Mitarbeiter
für den Bauhof einzustellen.

• Der Gemeinderat genehmigt sechs Kaufverträ-
ge zum Straßengrunderwerb für die Sanie-
rungsmaßnahmen an der Hochstraße.

• Der Gemeinderat beschließt den Auftrag, Ein-
bauküchen für den geförderten Wohnungsbau
an die Fa. Altmühl Möbel GmbH aus Rieden-
burg zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt den Auftrag, für
die Ausstattung von 2 Klassenzimmern mit Me-
dientechnik an der Grundschule Tegernheim an
die Fa. offITs aus Regensburg zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt den Auftrag, für
die Erweiterung der Spinde in der Grundschule
Tegernheim an die Schreinerei Menzl aus Pent-
ling zu vergeben.

Rathausneubau - Billigung Ausführungsplanung  
Nach Fertigstellung der Genehmigungsplanung, wurde 
nun die Ausführungsplanung für den Neubau des Rat-
hauses erarbeitet und fertiggestellt.  
Die Planung wurde durch Herrn Bayer, Architekturbüro 
karlundp, vorgestellt.  
Im nächsten Schritt werden die Vergabeunterlagen 
erarbeitet und die Gewerke ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat billigt einstimmig die Ausführungs-
planung. Das Vorhaben soll durchgeführt und die Ge-
werke ausgeschrieben werden. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die nächsten Vertragsstufen der Planer zu 
beauftragen. 

Waldkindergarten Hohe Linie: Trägerschaft  
Der Träger des Waldkindergartens Hohe Linie, Institut 
für Bildungswelten (IBW) gemeinnützige GmbH, hat 
Ende Juli 2022 der Verwaltung interne Probleme des 
Waldkindergartens mitgeteilt. Anfang August erfuhr die 
Verwaltung vom Träger und vom Landratsamt Regens-
burg, dass der Waldkindergarten keine Betriebserlaub-
nis für das Kindergartenjahr 2022/2023 erhalten hat. 
Die Eltern der „eingeschriebenen Kinder“ waren in Sor-
ge und wandten sich direkt an die Kindergartenleitung 
bzw. an den Träger. Mehrere Gespräche zwischen Trä-
ger, Landratsamt und Gemeinde führten zu einer befris-
teten Betriebserlaubnis, sodass Ende August der Kin-
dergartenbetrieb gestartet werden konnte. 
Inzwischen bemüht sich IBW Bildung gGmbH um einen 
neuen Träger um die Trägerschaft für den Kindergarten 
zu übergeben. Eine Weiterführung des Waldkindergar-
tens über einen längeren Zeitraum durch IBW Bildung 
gGmbH ist nicht vorgesehen. 
Die littlebigFuture gGmbH hat nun ihr Interesse be-
kundet und der Gemeinde Tegernheim ein Angebot für 
die Übernahme der Trägerschaft des Waldkindergar-
tens Hohe Linie, bestehend aus der Betriebskostenkal-
kulation (Anlaufjahr und das erste Jahr der Vollauslas-
tung) und einen Entwurf für den Kooperationsvertrag, 
unterbreitet. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Angebot 
auf Übernahme der Trägerschaft durch die littlebigFu-
ture gGmbH unter den vorgeschlagenen „Festlegun-
gen“ abzulehnen. 

Energieeinsparungen bei öffentlichen Gebäuden 
und öffentlicher Beleuchtung  
Die besondere Situation der Energieknappheit erfordert 
auch für Tegernheim besondere Maßnahmen, insbe-
sondere für den bevorstehenden Winter. 
Viele Kommunen reagieren durch Energiesparmaß-
nahmen in den öffentlichen Gebäuden und Anlagen.  
So will auch die Gemeindeverwaltung, Energieeinspa-
rungen veranlassen bzw. vornehmen. Es wurden zu 
den gesamten Liegenschaften der Gemeinde Einspa-
rungsmöglichkeiten erarbeitet, zudem der Verzicht auf 
Weihnachtsbeleuchtung im öffentlichen Bereich vorge-
schlagen. Diese sind mit dem Gemeinderat abzustim-
men. 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die oben be-
schriebenen Maßnahmen zur Energieeinsparung zu 
genehmigen. Ausgenommen wird der Verzicht auf die 
Weihnachtsbeleuchtung am Dorfplatz und am Kirch-
platz. 

Zuschuss für Einkommensausfall 
Die Inhaber der Pizzeria „Bella Napoli“ bitten mit 
Schreiben vom 07.10.2022 um einen Zuschuss für den 
Einkommensausfall auf Grund der Straßenbauarbeiten 
an der Hauptstraße. 
Der Gemeinderat lehnt mit 17 : 2 Stimmen den Zu-
schussantrag von den Inhabern der Pizzeria „Bella 
Napoli“ wegen der Einnahmenminderung durch die 
Straßenbaumaßnahme an der Hauptstraße ab. 

Förderantrag "Barrierearmer Wanderweg"  
In der letzten GR-Sitzung wurde der Tagesordnungs-
punkt vertagt. 
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt ist eine Teil-
umsetzung in Eigenfinanzierung und den Ausbau des 
Flurweges mit Leader eher unwahrscheinlich. 
Es ist nun zu entscheiden, ob der Förderantrag in 2023 
abgegeben, oder eine abgespeckte Variante ohne För-
derung umgesetzt wird. 
Der Gemeinderat beschließt mit 16 : 3 Stimmen den 
Förderantrag, wie von MKS ausgearbeitet, in 2023 bei 
der Förderstelle einzureichen.  

Informelles Plankonzept für Photovoltaik-
Freiflächenanlagen  
Im Zuge der „Energiewende“ werden erneuerbare 
Energien von zunehmender Bedeutung für die nachhal-
tige Energieversorgung. Die Photovoltaiknutzung ist 
dabei eine technisch bewährte, vergleichsweise kos-
tengünstige und relativ schnell und einfach umzuset-
zende Art der Erzeugung von erneuerbaren Energien.  
Da Freiflächenphotovoltaikanlagen nur nach Aufstellung 
eines Bebauungsplans möglich sind und hierfür ein 
Planungskonzept für die Gesamtgemeinde aufgestellt 
werden sollte, schlägt die Verwaltung vor, ein 
solches informelles Plankonzept erstellen zu lassen. 
Dieses zeigt dann auf, in welchen Bereichen des 
Gemeindegebiets Entwicklungsflächen für 
Photovoltaik- Freiflächenanlagen sinnvoll und möglich 
sind (Potenzial- und Eignungsflächen). Ein solches 
Plankonzept kostet in etwa 10.000 €.
Der Gemeinderat beschließt mit 18 : 1 Stimmen ein 
Plankonzept für Photovoltaik-Freiflächenanlagen im 
Gemeindegebiet erstellen zu lassen. 

Verwendung des Tegernheimer Wappens 
Der FC Tegernheim lässt auf ihren beiden neuen Ver-
einsbussen die Werbeaufdrucke der „Sponsoren“ an-
bringen und fragt nach, ob das Wappen der Gemeinde 
Tegernheim mit aufgebracht werden kann/soll. 
Die Verwaltung schlägt vor, dass Tegernheimer Logo 
anbringen zu lassen und nicht das Wappen, da die 
Busse nicht Eigentum der Gemeinde sind.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass das 
Tegernheimer Logo auf den beiden neuen Vereinsbus-
sen des FC Tegernheim aufgebracht werden kann. 

11. Gemeinderatssitzung
am 17. November 2022 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 20.10.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

• Der Gemeinderat genehmigt Notarverträge zum
Straßengrunderwerb für die Sanierungsmaß-
nahmen an der Hochstraße und der Erschlie-
ßungsstraße Zur Adlerseige.

• Der Gemeinderat billigt die entworfene Verein-
barung zur Umlegung „Obere Felder II – Te-
gernheim, samt Anlagen.

• Der Gemeinderat genehmigt den Erschlie-
ßungsvertrag zur Umsetzung des in Planung
befindlichen Baugebiets „Obere Felder II“ - Te-
gernheim.

• Der Gemeinderat beschließt die Vergabe eines
Auftrags für ein Plankonzept für Entwicklungs-
flächen, für Photovoltaik-Freiflächenanlagen.

Machbarkeitsstudie FW-Gerätehaus  
Die Gemeindeverwaltung hat für den Neubau des Feu-
erwehrgerätehauses eine Machbarkeitsstudie erstellen 
lassen.  
In der Machbarkeitsstudie wurden folgende Punkte 
ermittelt: 

• die Grundlagenermittlung und inhaltliche Vorbe-
reitung

• die Bedarfsermittlung
• die Erstellung eines Raumprogramms
• Berechnung des Kostenrahmens Klärung der

Vergabe von Dienstleistungen nach Vergabe-
ordnung

Hierzu wurden jeweils 3 Varianten ausgearbeitet, diese 
wurden vorab mit der Feuerwehr besprochen. Die 
Machbarkeitsstudie wurde von Herr Schuh (rauteblau 
Architektur & Stadtplanung) vorgestellt und erläutert.  
Der Gemeinderat genehmigt mit 12 : 8 Stimmen die 1. 
Variante der Machbarkeitsstudie zum Bau eines neuen 
Feuerwehrgerätehauses mit den Einschränkungen aus 
Variante 3 und beauftragt die Gemeindeverwaltung mit 
der Ausschreibung der Architekten.  

Aufstellung von Glascontainer  
außerhalb des Wertstoffhofes  
Bewohner „Am Hohen Sand“ haben gegenüber der 
Verwaltung den Wunsch geäußert, im Bereich der Stra-
ße „Am Hohen Sand“ einen Glascontainer aufzustellen. 
Die Verwaltung schlägt als Standort den Bereich ge-
genüber dem Johanniterkindergarten vor, wo sich be-
reits eine Biotonne befindet. Der Standort ist nicht direkt 
einem Wohngebiet zuzuordnen und trotzdem sehr 
günstig zu erreichen, auch zu Fuß. 
Der Gemeinderat genehmigt mit 12 : 8 Stimmen die 
Aufstellung eines Glascontainers an der Schulstraße 
und zwar beim jetzigen Standort der „Biotonne“. 

Klärung des Verbleibs von archäologischen Funden 
im Baugebiet Tegernheim Süd-West  
Bei der Erschließung des Baugebietes Tegernheim 
Süd-West wurden archäologische Untersuchungen 
durchgeführt. Bei den Ausgrabungen kamen viele 
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Fundstücke zum Vorschein, darunter zwei frühbronze-
zeitliche Körpergräber.  
Es handelt sich aber größtenteils um mineralische Ma-
terialien, wie Hüttenlehm und Keramik, wie auch tieri-
sche Knochen. Insgesamt handelt es sich um den Inhalt 
von 25 Kisten.  
Die Funde werden entweder im Historischen Museum in 
Regensburg gelagert oder die Gemeinde sorgt in Ei-
genverantwortung für eine Ausstellungs- und Lager-
möglichkeit. 
Die beiden Skelette der Hockergräber werden in der 
Staatssammlung für Anthropologie München aufbe-
wahrt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die archäolo-
gischen Funde vom Baugebiet Tegernheim Süd-West, 
dem Historischen Museum in Regensburg zu überlas-
sen. 

Förderrichtlinie und Antrag  
für steckerfertige PV-Anlagen  
Am 22.09.2022 beschloss der Gemeinderat den Antrag 
der SPD-Fraktion auf Förderung von Mini-PV-Anlagen 
anzunehmen.  
Die Förderung für Mini-PV Anlagen soll die Höhe von 
10 % des Kaufpreises betragen, jedoch maximal 150 € 
je Anlage. Die Laufzeit soll vorerst auf ein Jahr be-
schränkt werden.  
Die Verwaltung hat die entsprechende Förderrichtlinie 
und das Antragsformular mit Unterstützung der Ener-
gieagentur Regensburg e.V. erstellt.  
Der Gemeinderat genehmigt die vorgestellte Förder-
richtlinie und das Antragsformular für die Förderung von 
steckerfertigen PV-Anlagen. 

Stellvertretender Leiter Standesamt  
Durch das Ausscheiden von Frau Funk fand im Stan-
desamt Tegernheim eine personelle Neustrukturierung 
statt. Frau Petra Krempl wurde zur Standesamtsleitung 
bestellt. Herr Johann Weigert hat die Tätigkeiten von 
Frau Funk seither übernommen und soll zum stellvertre-
tenden Leiter des Standesamtes ernannt werden.  
Der Gemeinderat bestellt einstimmig den Standesbe-
amten Johann Weigert ab 01.12.2022 zum stellvertre-
tenden Leiter des Standesamtsbezirks Tegernheim. 

Bezuschussung der Kinderferienbetreuung  
Die gfi gGmbH Regensburg führt in Tegernheim seit 
2015 die Ferienbetreuung der Schulkinder in Tegern-
heim durch. 8 Wochen Betreuung werden im Jahr an-
geboten. Die Eltern sind mit dem Angebot und der „Aus-
führung“ sehr zufrieden.  
Die Preise für die Leistung sind seit 2016 gleichgeblie-
ben. Aufgrund gestiegener Personalkosten und der 
bisher nicht berücksichtigten Kosten für den Reini-
gungsdienst ist die gfi gGmbH gezwungen, die Preise 
für die Ferienbetreuung an der Grundschule Tegern-
heim anzupassen und zwar: 
Von bisher für 1 Kind 130,00 € pro 5-Tage-Woche auf 
160,00 € pro 5-Tage-Woche  
Der Gemeinderat beschließt mit 20 : 0 Stimmen, die 
Ferienbetreuung weiterhin auch bei der geplanten Er-
höhung der Kosten zu bezuschussen und der vorge-
schlagenen Erhöhung zuzustimmen. 

4. Sitzung des Bauausschusses
am 15. September 2022 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse  
In der letzten nicht öffentlichen Sitzung des Bauaus-
schusses wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

• Der Auftrag für die Innentüren und Zargen beim
geförderten Wohnungsbau wurde an die Fa. In-
terieur Madl aus Pocking, vergeben.

• Für den Umbau des Bauhofs wurden die Arbei-
ten an den Außenanlagen an die Fa. Kreuz-
paintner (Tegernheim), die Elektroarbeiten an
die Fa. Elektro Thamm (Tegernheim), die Sani-
tärarbeiten und die Heizungsarbeiten an die Fa.
Peter und Götz (Lappersdorf), vergeben.

Bauantrag zum Neubau einer Wohnbebauung  
mit Tiefgarage, Fl.Nr. 159, Ringstr. 17 
Die Antragstellerin plant auf dem Grundstück drei 
Wohngebäude zu errichten. 
Das nördliche Gebäude hat eine Grundfläche von ca. 
280 m², verfügt über eine Wandhöhe von 7 m, eine 
Firsthöhe von 10,5 m und zwei Vollgeschosse (Bauwei-
se E+1+D). Das Gebäude erhält ein Satteldach mit fünf 
Flachdachgauben und ist ausgelegt für 6 Wohneinhei-
ten. 
Das südwestliche Gebäude hat eine Grundfläche von 
ca. 160 m², verfügt über eine Wandhöhe von 7 m, eine 
Firsthöhe von 10,5 m und zwei Vollgeschosse (Bauwei-
se E+1+D). Das Gebäude erhält ein Satteldach mit drei 
Flachdachgauben. An der Südseite befindet sich ein 
zweigeschossiger Flachdachanbau mit Dachterrasse. 
Im südwestlichen Gebäude werden 5 Wohneinheiten 
untergebracht. 
Das südöstliche Gebäude hat eine Grundfläche von ca. 
170 m², verfügt über eine Wandhöhe von 7 m, eine 
Firsthöhe von 10,5 m und zwei Vollgeschosse (Bauwei-
se E+1+D). Das Gebäude erhält ein Satteldach mit zwei 
Flachdachgauben. An der Südwestseite befindet sich 
ein zweigeschossiger Flachdachanbau mit Dachterras-
se. Im südöstlichen Gebäude werden 5 Wohneinheiten 
untergebracht.  
8 Stellplätze werden nördlich der privaten Erschlie-
ßungsstraße nachgewiesen, zwei davon behindertenge-
recht. 28 Stellplätze werden in der Tiefgarage unterge-
bracht, 4 davon behindertengerecht. 
Das Grundstück ist ca. 2156 m² groß und liegt im Be-
reich des qualifizierten Bebauungsplans östlich der 
Ringstraße.  
Der Bauausschuss erteilt mit 9 : 2 Stimmen dem Bau-
antrag zum Neubau einer Wohnbebauung mit Tiefgara-
ge, Fl.Nr. 159, Ringstr. 17 das gemeindliche Einver-
nehmen. Den erforderlichen Befreiungen wird zuge-
stimmt.  
Die Einfahrt muss über einen abgesenkten Bordstein 
verfügen, damit ersichtlich ist, dass dies eine Privat-
straße ist und hier kein Rechts-vor-Links gilt. 
Es müssen wasserdurchlässige Beläge für die Stellplät-
ze und die Zufahrt der Tiefgarage verwendet werden.  
Der 80 qm große Kinderspielplatz ist wie in der nachge-
reichten Anlage zur GRZ Ermittlung vom 09.09.2022 zu 
errichten. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Entwässerungs-
pläne unabhängig von diesem Beschluss geprüft und 
genehmigt werden. 

Bauantrag zum Neubau einer Werk- und  
Lagerhalle für private KFZ mit Waschplatz,  
Fl.Nr. 163/2, Falkenweg 7 
Der Antragsteller plant im westlichen Teil des Grund-
stücks eine Werk- und Lagerhalle für private KFZ mit 
Waschplatz zu errichten.  
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 405,43 m², 
verfügt über eine Wandhöhe von 5,00 m, eine Firsthöhe 
von 7,55 m und über ein Vollgeschoss (Bauweise of-
fen). Das Gebäude erhält ein versetztes Pultdach. Es 
sollen keine Wohneinheiten entstehen. Zehn Stellplätze 
werden in der Lagerhalle untergebracht.  
Der Bauausschuss erteilt dem Bauantrag einstimmig 
nicht das gemeindliche Einvernehmen. 

Antrag auf Bauvorbescheid zum Neubau  
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage  
Fl.Nr. 3563, Am Mittelberg  
Die Antragsteller planen auf dem Baugrundstück ein 
Einfamilienhaus auf Höhe der nördlichen Baureihe des 
Bebauungsplans Am Mittelberg, zu errichten.  
Das Gebäude hat eine Grundfläche von ca. 260 m², 
verfügt über eine Wandhöhe von 6 m, eine Firsthöhe 
von 8 m und zwei Vollgeschosse (Bauweise E+I). Das 
Gebäude erhält ein Satteldach. Die beiden erforderli-
chen Stellplätze werden in der Doppelgarage unterge-
bracht.  
Das Vorhaben liegt im Außenbereich. Da es sich um ein 
sonstiges Vorhaben handelt, ist das Vorhaben nach § 
35 Abs. 2 BauGB zulässig, soweit öffentliche Belange 
nicht beeinträchtigt werden und die Erschließung gesi-
chert ist. 
Der Bauausschuss verweigert mit 7 : 4 Stimmen dem 
Antrag auf Bauvorbescheid zum Neubau eines Einfami-
lienhauses mit Doppelgarage Fl.Nr. 3563, Am Mittel-
berg, das gemeindliche Einvernehmen.  

Bauantrag zum Neubau eines Doppelhauses,  
Fl.Nr. 2921/3, Ringstraße 3 
Der Antragsteller plant auf dem westlichen Teil des 
Grundstücks, den Neubau eines Doppelhauses.  
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 144 m², verfügt 
über eine Wandhöhe von 5,66 m, eine Firsthöhe von 
10,46 m und zwei Vollgeschosse (Bauweise offen). Das 
Gebäude erhält ein Krüppelwalmdach, welches jeweils 
um 2,5 m von der Außenwand zurückspringt. Es sollen 
zwei Wohneinheiten entstehen. Vier Stellplätze werden 
an der Ostseite untergebracht.  
Das Grundstück ist ca. 553 m² groß und liegt in einem 
Bereich ohne Bebauungsplan. Das Vorhaben ist folglich 
nach § 34 BauGB zulässig, soweit es sich in die Eigen-
art der näheren Umgebung einfügt und die Erschlie-
ßung gesichert ist. 
Der Bauausschuss verweigert einstimmig dem Bauan-
trag zum Neubau eines Doppelhauses, Fl.Nr. 2921/3, 
Ringstraße 3, das gemeindliche Einvernehmen.  

Antrag auf Abstandsflächenübernahme durch die 
Gemeinde auf den Fl.Nr. 692, Schulstraße 4 und 4a 
Die Antragsteller planen auf dem angrenzenden Grund-
stück Fl.Nr. 692/9, vier Stellplätze durch einen Carport, 

zu überdachen. Durch die Länge der Gesamtanlage, 
werden Abstandsflächen ausgelöst. Da diese auf dem 
Grundstück nicht untergebracht werden können, hat der 
Antragsteller beantragt, dass die Gemeinde die not-
wendige Abstandsfläche auf ihrem Grundstück Fl.Nr. 
692 (Johanniter Kindergarten) übernimmt. 
Der Bauausschuss lehnt mit 11 : 0 Stimmen die Ab-
standsflächenübernahme auf Fl.Nr. 692, für die Errich-
tung des Carports auf Fl.Nr. 692/9, ab. 

Verkehrsregelung – Hauptstraße 
Bei der gemeindlichen Baumaßnahme an der Haupt-
straße (Erstellung Geh- und Radwege) fordert die Bau-
firma eine Vollsperrung im Baustellenbereich, um die 
notwendigen Sicherheitsabstände bei Engstellen einhal-
ten zu können, die Kanalsanierungen (quer über Haupt-
straße) durchzuführen und den förderrechtlich vorge-
schriebenen Fertigstellungstermin einhalten zu können. 
Die Vollsperrung soll vom 04.10.-25.10.2022 bestehen. 
Der Bauausschuss stimmt mit 8 : 3 Stimmen der drei-
wöchigen Vollsperrung der Hauptstraße zu. Während 
dieses Zeitraums soll im Bereich der gesamten Ring-
straße ein absolutes Halteverbot gelten. 

5. Sitzung des Bauausschusses
am 3. November 2022 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse  
In der letzten nicht öffentlichen Sitzung des Bauaus-
schusses wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

• Der Auftrag zur Entsorgung des 2. Haufwerks
für den Umbau des Gehwegs und die Erstel-
lung des Radwegs an der Hauptstraße wurde
an die Fa. Fahrner aus Barbing vergeben.

• Der Auftrag für die Erstellung der Anschluss-
säule zur Verlegung des Bauernmarktes, wurde
an die Fa. REWAG & Co. KG aus Regensburg
vergeben.

Bauantrag zum Neubau eines Vereinsheims für die 
Tennisabteilung des FC Tegernheim, Fl.Nr. 482, Am 
Hohen Sand 10 
Der Antragsteller plant, westlich des Tennisplatzes den 
Neubau eines Vereinsheims für die Tennisabteilung des 
FC Tegernheim zu errichten. Das Vereinsheim soll di-
rekt an die bestehende Überdachung angebaut werden. 
Da ein solches Vorhaben im Bebauungsplan nicht vor-
gesehen war, entspricht es nicht den Festsetzungen 
und es sind zahlreiche Befreiungen erforderlich.  
Der Bauausschuss erteilt mit 9 : 1 Stimmen dem Neu-
bau eines Vereinsheims für die Tennisabteilung des FC 
Tegernheim das gemeindliche Einvernehmen. Allen 
erforderlichen Befreiungen wird zugestimmt.  

Bauantrag zum Neubau eines Zwei- und eines Drei-
familienhauses mit Carports als gereihte Einzelhäu-
ser, Fl.Nr. 229, 229/2, 229/7, nähe Hauptstraße 44 
Der Antragsteller plant auf dem Grundstück den Neu-
bau eines Zwei- und eines Dreifamilienhauses mit Car-
ports als gereihte Einzelhäuser zu errichten. Beide 
Häuser sollen nach Westen ausgerichtet werden. 
Das Zweifamilienhaus hat eine Grundfläche von ca. 180 
m², verfügt über eine Wandhöhe von 5,75 m, eine First-
höhe von 8,75 m und zwei Vollgeschossen (Bauweise 
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offen). Das Gebäude erhält ein Satteldach. An der 
Nord- und Südseite befindet sich jeweils ein Carport mit 
darauf erbauten Geschoss, auf welchem jeweils eine 
Terrasse entsteht. Es sollen zwei Wohneinheiten ent-
stehen. An der Nordseite sollen zwei Parkplätze unter 
dem Carport sowie an der Südseite drei Parkplätze 
auch zum Teil unterm Carport untergebracht werden.  
Der Dreispänner hat eine Grundfläche von ca. 220 m², 
verfügt über eine Wandhöhe von 5,75 m, eine Firsthöhe 
von 8,75 m und zwei Vollgeschossen (Bauweise offen). 
Das Gebäude erhält ein Satteldach. An der Nord- und 
Südseite befindet sich jeweils ein Carport mit darauf 
erbauten Geschoss, auf welchem jeweils eine Terrasse 
entsteht. Es sollen drei Wohneinheiten werden. Es sol-
len jeweils drei Parkplätze (zum Teil unterm Carport) an 
der Nord- und Südseite des Hauses untergebracht wer-
den. 
Der Bauausschuss erteilt mit 7 : 4 Stimmen dem Neu-
bau eines Zwei- und eines Dreifamilienhauses mit Car-
ports als gereihte Einzelhäuser das gemeindliche Ein-
vernehmen. Den erforderlichen Ausnahmen und Befrei-
ungen wird zugestimmt. 
Es müssen auf dem gesamten Grundstück insgesamt 
drei Laub- bzw. Obstbäume gem. Artenliste mit einem 
Abstand von 8 m gepflanzt werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass die notwendigen Lärmschutzmaßnah-
men durch den Bauherrn zu treffen sind. Die Gemeinde 
wird keine Lärmschutzmaßnahmen in diesem Bereich 
ergreifen. Bei Aufschüttungen entlang der Grund-
stücksgrenze muss ein Mindestabstand von 0,5 m ein-
gehalten werden. Ebenso ist eine Böschungsneigung 
von 1:3 oder flacher auszubilden.  

Bauantrag auf Umbau eines bestehenden Einfamili-
enhauses sowie Anbau von Wohnraum und Neubau 
eines Abstellraumes und Garage, Fl.Nr. 116, Ring-
straße 50 
Der Antragsteller plant den Umbau eines bestehenden 
Einfamilienhauses mit Anbau von Wohnraum. Zusätz-
lich soll der Neubau eines Abstellraumes und einer 
Garage erfolgen. 
Das Gebäude hat eine Grundfläche von ca. 210 m². Der 
Bestand verfügt über eine Wandhöhe von 4,36 m, eine 
Firsthöhe von 8 m und zwei Vollgeschossen (Bauweise 
offen). Das Gebäude behält das vorhandene Sattel-
dach.  
Vom Bestand soll nur das westliche Gebäude erhalten 
bleiben sowie der südliche Anbau. Der Balkon des süd-
lichen Anbaus und der östliche Bestand sollen abgeris-
sen werden. 
Der neue Anbau verfügt über eine Wandhöhe von 3,34 
m, eine Firsthöhe von 4,68 m und einem Vollgeschoss 
(Bauweise offen). Das Gebäude erhält ein Satteldach. 
Es soll insgesamt eine Wohneinheit entstehen. Zwei 
Stellplätze werden südöstlich im Grundstück sowie in 
der Garage untergebracht. 
Die Garage soll an der Ostgrenze des Baugrundstücks 
errichtet werden und der Abstellraum soll zwischen 
Garage und neuem Anbau mit einer Größe von ca. 7 m² 
liegen. 
Der Bauausschuss erteilt mit 8 : 3 Stimmen dem Um-
bau eines bestehenden Einfamilienhauses mit Anbau 
von Wohnraum sowie dem Neubau eines Abstellraums 
und einer Garage das gemeindliche Einvernehmen. 

Steuererklärung? 
Kein Problem. 

Verschenken Sie kein Geld, 
denn  ohne  Einkommen‐
steuererklärung  gibt  es 
keine Rückzahlung! 
Eine  kostengünstige Alter‐
native  zum  Steuerberater 
kann die  Zuhilfenahme ei‐
nes Lohnsteuerhilfevereins 
sein. 
Ute  Wachholz  berät  Mit‐
glieder  begrenzt  nach  § 4 
Nr. 11  StBerG und erstellt 
dann  die  Einkommensteu‐
ererklärung. 

Altbayerischer 
Lohnsteuerhilfeverein 

e.V.

Beratungsstellenleiterin 
Ute Wachholz 

Hauptstr. 50 a 
93105 Tegernheim 

Tel.: (09403) 9556023 
www.wachholz. 
altbayerischer.de 
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Aktives Tegernheim
Tegernheimer Schluchttaler 

 

Vorbei ist die Qual der Wahl, für Freunde, Bekannte und Verwandte das 
passende Geschenk zu finden. Der Gutschein bzw. der „Tegernheimer 
Schluchttaler“ macht dem Beschenkten immer Freude, da er in vielen 
Tegernheimer Geschäften eingelöst werden kann. Er hat einen Wert 
von 10 € und ist im Rathaus (Kasse) erhältlich. In den folgenden 15 
örtlichen Geschäften bzw. Firmen kann mit dem Taler bezahlt werden: 

 

Name 
 

Firma 
 

Straße 
 

Gewerbe 
 

Dream Inn Hotel 
Hotel@Hoeferer 
Metzgerei Dengler 

Gerald Hoeferer 
Heribert Dengler 
Sabine Friedl 
Rosa Galata 
Markus Götzfried 

Italienische Eisdiele 
Zum Unteren Wirt 
Ellis Brautparadies 
Muggenthaler’s Metzgerei 
Änderungsschneiderei 
Trattoria Bella Napoli 
Friseur Hannes 
Sebastian Apotheke e.K. 
Blumen Handl 

Werner Muggenthaler 
Thi Thu Ha Nguyen 
Assuntino Perna 
Johannes Rösch 
Apotheker Pöppl 
Monika Winderl 
Patrick Zimmermann 
Iris Gomez de Rosciano Opera Italiana 

 

Von-Heyden-Str. 12-14 
Gewerbegebiet 6a 
Ringstraße 31 
Ringstraße 41 
Hauptstraße 89 
Donaustraße 13 
Hauptstraße 51 
Kirchstraße 1 
Dahlienweg 10 
Hauptstraße 71 
Hauptstraße 74 
Gewerbegebiet Nord 2 
Hauptstraße 74 
Am Mittelberg 18 
Am Hohen Sand 10 

 

Hotel 
Hotel 
Metzgerei 
Deko 
Eisdiele 
Gaststätte - Pension 
Brautmoden 
Metzgerei 
Schneiderei 
Pizzeria 
Friseur 
Apotheke 
Blumen - Floristik 
Weinanbau 
Restaurant 

Ausbau der Breitbandversorgung 

Am 1. Dezember unterzeichneten Bürgermeister Max Kollmannsberger und der Regio-Manager von der Deutschen 
Telekom, Markus Münch, einen Kooperationsvertrag. Dieser beinhaltet den Ausbau mit rund 25 Kilometer Glasfaser 
in den Erschließungsgebieten „Obere Felder“ und „Tegernheimer Schlucht“.                                    Foto: Martin Jäger 
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Sanierungsmaßnahme Hauptstraße 

Auf der nördlichen Seite der Hauptstraße konnte inzwischen der neue Geh- und Radweg fertiggestellt werden. 
Foto: Hans-Joachim Graf 

Auf der südlichen Seite der Hauptstraße sind für das Anlegen eines neuen Geh- und Radweges die Bauarbeiten voll 
im Gange.                                                                                                                                 Foto: Hans-Joachim Graf 
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Sanierungsmaßnahme Hochstraße 

Die Bauarbeiten gingen rasch voran, so dass im Bereich der Hochstraße-Thomastraße-Lutherstraße ein Kreisel und 
in der Lutherstraße ein Fahrbahnteiler entstanden sind.                                                         Foto: Hans-Joachim Graf 

Die Bauarbeiten zur Erneuerung und zum Ausbau des Gehweges bis zur Gluckstraße sind voll im Gange. Neu sind 
auch die Entwässerungsrinnen (Bild Mitte).                                                                     Foto: Hans-Joachim Graf 
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Geplante Partnerschaft mit der italienischen Gemeinde Marcellina 

Roberto Mazzotta, Bürgermeister Max Kollmannsberger, Bürgermeister Alessandro Lundini (Marcellina), Manuela 
Giubilei (Beauftragte der Gemeinde Marcellina zur Betreuung der Partnerschaft) und 2. Bürgermeister Jürgen Beier 
(v.l.)                                                                                                                                                      Foto: Martin Jäger 

Am 28. Oktober fand ein Treffen von Vertretern der Gemeinden Marcellina und Tegernheim mit Vertretern von Te-
gernheimer Vereinen und dem katholischen Pfarrer im Feuerwehrgerätehaus statt. Bei diesem Treffen ging es um 
die geplante Partnerschaft zwischen den beiden Gemeinden. 

Bereits Anfang Februar 2020 hatte Roberto Mazzotta die Initiative zur Bildung eines Arbeitskreises für eine ange-
dachte Partnerschaft mit Marcellina und Tegernheim ergriffen. Jedoch verhinderte die Corona-Pandemie das Projekt 
der Partnerschaft voranzutreiben. Im Sommer 2022 besuchte Mazzotta die Gemeinde Marcellina, um Kontakte zu 
knüpfen, so dass am Wochenende vom 28./29. Oktober der offizielle Besuch einer Delegation aus Marcellina in Te-
gernheim empfangen werden konnte.                                                                                             Foto: Martin Jäger 
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Archäologie: Vor- und Frühgeschichte 

Am 2. September wurden die archäologischen Untersuchungen der Jahre 2019/20 im Baugebiet Süd-West I in Form 
von drei Tafeln an der Kurve der Marie-Juchacz-Straße der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie dokumentieren die Befunde 
in Tegernheim Süd-West. Die große Masse der Artefakte sind der Bronzezeit (2200-800 v.Chr.) zuzuordnen. Ein 
Schwerpunktthema sind die Bestattungssitten der damaligen Zeit. Bürgermeister Max Kollmannsberger bedankte 
sich beim Gemeindearchivar Hans-Joachim Graf für die konzeptionelle und textliche Umsetzung des archäologi-
schen Themas. 
Von links: Heimatpfleger Manfred Käufel, Bürgermeister Max Kollmannsberger, Gemeindearchivar Hans-Joachim 
Graf, 3. Bürgermeisterin Sandra Scheck und HGV-Vorsitzende Maria Blaimer                                 Foto: Martin Jäger 

Eröffnung der Gaststätte in der Mehrzweckhalle 

Am 29. Oktober konnte nach mehr als zwei Jahren Leerstand die Gaststätte in der Mehrzweckhalle offiziell eröffnet 
werden. Die neue Gaststätte „Opera Italiano“ wird vom Wirtsehepaar Iris Mideily Gomez Campos de Rosciano und 
Alberto Rosciano betrieben. Mit einem Fassanstich durch den Wirt und den Vertretern der Gemeinde wurde die 
Neueröffnung gefeiert.                                                                                                                         Foto: Martin Jäger 
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Außensanierung der Pfarrkirche beendet

Im März begann die Außensanierung der katholischen Pfarrkirche und konnte Mitte Oktober abgeschlossen werden. 
Der Abbau des Gerüstes zog sich noch bis in den November hinein. Im Zuge der Sanierung erhielt das Gotteshaus 
einen weißen Anstrich. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 840.000 €. Der Gemeinderat hatte am 18. November 
2021 einen Zuschuss in Höhe von 75.000 € gebilligt. Zum Abschluss der Arbeiten segnete Pfarrer Andrzej Kunis-
zewski das neue Turmkreuz.  
Von links: Gerhard Zeitler (Fachfirma), Kirchenpfleger Karl Appl, Pfarrer Andrzej Kuniszewski, Georg Müller (Archi-
tekturbüro Feil) und ein Mitarbeiter der Firma Zeitler.                                                                          Foto: Martin Jäger 

50 Jahre Ski- und Bergsportabteilung des FCT

Am 12. November fand die Jubiläumsfeier statt. Die Abteilung wurde am 5. November 1972 von 20 Personen gegrün-
det. Seit dieser Zeit erlernten mehr als 5.000 Kinder das Skifahren. Das Jahresprogramm besteht aus vielfältigen Akti-
vitäten: Skikurse, Berg- und Gletschertouren und Mountainbiken.                                                        Foto: Martin Jäger 
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50 Jahre Kegelabteilung des FCT 

Gastmannschaft „SKV Rot-Weiß Zerbst“, amtierender 
Deutscher Meister.                     Foto: FC-Kegelabteilung 

Gastmannschaft „SC Regensburg“, Vizemeister der 
zweiten Bundesliga.                   Foto: FC-Kegelabteilung 

Höhepunkte der Jubiläumsfeier (27.-28. Au-
gust) waren die Wettkämpfe zwischen dem 
amtierenden Deutschen Meister „SKV Rot-
Weiß Zerbst“ und dem Vizemeister aus der 
zweiten Bundesliga „SC Regensburg“. Des 
Weiteren fand ein geselliger Abend mit Eh-
rungen und Rückblicken statt. 

Die Kegelabteilung wurde am 14. Juli 1972 
von 22 Personen gegründet. Bis 1993 fand 
der Sportbetrieb auf den vier Bahnen im 
Gasthaus Götzfried statt. Anschließend er-
folgte der Umzug des Spielbetriebes in die 
damals neu fertiggestellte Mehrzweckhalle.  

Foto: FC-Kegelabteilung 

In der ersten Reihe von links die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft bei der Kegelabteilung des FCT: Inge Hößl, 
Hanni Sobolewski, Richard Liebl und Anita Held. In der zweiten Reihe die Gratulanten: 3. FC-Vorsitzender Walter 
Hölzl, Abteilungsleiter Markus Liebl und Bürgermeister Max Kollmannsberger.                           Foto: Herbert Wesselsky 
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Inzidenzwerte der Corona-Pandemie von April bis November 2022 

Seit Anfang April fallen die Inzidenzwerte im Landkreis Regensburg. Am 29. November ist der Inzidenzwert mit 103 am 
niedrigsten.                                                                              Quelle: Landratsamt Regensburg und Robert-Koch-Institut 

Impression 

Tegernheimer Badebucht im Spätherbst    Foto: Herbert Wesselsky 
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Kirchengemeinden 
Römisch-Katholische Kirchen-
gemeinde Mariä Verkündigung 
in Tegernheim 

Im März wurden die Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
für die Wahlperiode 2022-2026 bestimmt. Gewählte 
Mitglieder sind Beate Ebneth, Rüdiger Eder, Rosemarie 
Eichenseer, Birgit Görlich, Elke Haberl, Martin Jäger, 
Matthias Kreutz, Maximilian Lindner, Sylvia Meyer, El-
mar Ott, Lisa-Marie Schmid, Günter Schöberl, Simon 
Wack und Anna Witzmann. Kraft Amtes gehören dem 
Gremium Pfarrer Andreas Kuniszewski, Pfarrvikar Basil 
Iruthayasamy und Katechetin Claudia Balk an, Emanuel 
Colazilli und Kornel Kosicki wurden gemäß Statut beru-
fen. Bei der konstituierenden Sitzung am 4. April erhielt 
Sylvia Meyer das Mandat als Sprecherin, Stellvertreter 
ist Rüdiger Eder und mit dem Amt des Schriftführers 
wurde Martin Jäger betraut. 
40 Kinder haben im Mai an drei Sonntagen ihre Erst-
kommunion gefeiert. Die Gottesdienste standen unter 
dem Leitwort „Fest wie ein Baum verwurzelt in Gott“. 
Das Fronleichnamsfest konnte wieder in gewohnter 
Form gefeiert werden. Nach der Eucharistiefeier im Hof 
des Seniorenheims führte die Prozession zu den Altä-
ren im östlichen Schulhof, an der Tannen-, Franken- 
und Kellerstraße. 
Im Juni spendete Abt Hermann-Josef Kugler aus Wind-
berg 31 jungen Christen das Sakrament der Firmung. 
Dank des Zusammenwirkens der Ortsvereine sowie 
vieler Helferinnen und Helfer wurde das Pfarrfest im Juli 
ein großer Erfolg. Der Reinerlös in Höhe von 1659,28 
Euro kommt wie vom Pfarrgemeinderat beschlossen 
der Außensanierung der Pfarrkirche zugute. 
Die Gemeinschaft der Ministrantinnen und Ministranten 
hat mit Martin Eichenseher, Christian Piehler und An-
nalena Schmid Verstärkung erfahren. 12 Minis konnten 
für langjährige Zugehörigkeit geehrt werden, 19 Ju-
gendliche haben aus schulischen oder beruflichen 
Gründen ihren Dienst beendet. Im August begleiteten 
Pfarrer Andreas Kuniszewski und Pfarrsekretärin Elfrie-
de Dull 13 Minis nach Krakau. 
Im Oktober gestalteten Mitglieder des Don Kosaken 
Chors Serge Jaroff ein besonderes Konzert in der 
Pfarrkirche. Die traditionelle Pfarrwallfahrt führte wieder 
nach Altötting. 
Mit der Segnung des neuen Turmkreuzes konnte eben-
falls im Oktober ein wichtiger Abschnitt der laufenden 
Außensanierung der Pfarrkirche abgeschlossen wer-
den. Die Arbeiten schreiten planmäßig voran. Am 22. 
Januar 2023 feiert Diözesanbischof Rudolf Voderholzer 
einen Pontifikalgottesdienst zum offiziellen Ende der 
Baumaßnahme, wozu schon heute herzliche Einladung 
ergeht. 
Die Taizé-Gebete gemeinsam mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde wurden über das Jahr hinweg gefei-
ert. 

Allen Pfarrangehörigen wünschen wir eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes, friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute, Gottes Segen und vor 
allem Gesundheit für 2023. 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Steuerberatung 

… zuverlässig
… kompetent
… durchsetzungsstark

bei Corona-Bedingungen, 
Finanzhilfen, Alterseinkünften 

Dipl.-Ing. Dip.-Wirt.-Ing. 
Steuerberater 
Reinhold Popp 
Hauptstr. 60 a 

93105 Tegernheim 

Termine nach Vereinbarung 
Tel. 955 29 63 

oder:  r.popp13@t-online.de 
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Anmelde-Termine für die Kindertagesstätten 
Der Tag der offenen Tür für alle interessierten Eltern, die Ihr Kind im September 2023 für die Krippe oder den Kinder-
garten anmelden möchten, kann zu den unten aufgeführten Terminen stattfinden. 

Achtung: Kita Online – Anmeldung ab 13.02.2023 
Die Anmeldung für das neue Betreuungsjahr 2023/2024 ist im Zeitraum vom 13.02. – 13.03.2023 online unter dem 
Link https://www.buergerserviceportal.de/bayern/tegernheim möglich. 

Johanniter-Kindergarten u. -krippe, Schulstr. 4 + 4 a 

Krippe „Wiesenzwerge“: 
Mittwoch 01.02.2023 von 14:30 bis 16:30 Uhr  
Frau Jaugstetter: Tel. 09403/9529410 
https://www.johanniter.de/johanniter-unfall-
hilfe/einrichtung/johanniter-kinderkrippe-wiesenzwerge-1513 

Kindergarten „Zauberwald“: 
Mittwoch 01.02.2023 von 14:30 bis 16:30 Uhr 
Frau Klotz: Tel. 09403/4805 
https://www.johanniter.de/johanniter-unfall-
hilfe/einrichtung/johanniter-kindergarten-zauberwald-1512 

Diakonie Kinderhaus Tegernheimer Kellerstr. 41 b 

Krippe + Kindergarten: 

Mittwoch 01.02.2023 von 9:00 bis 15:00 Uhr 

Einzelführungen nach telefonischer Absprache möglich. 
Frau Rößler: Tel. 09403/9559990  

https://www.diakonie-regensburg.de/ 

Kath. Schutzengel-Kindergarten, Kirchstr. 16 

Donnerstag 02.02.2023 von 14:30 bis 16:30 Uhr 

Frau Gärtner: Tel. 09403/2850 

www.schutzengelkindergarten.de 
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Kindertagesstätten, 
Grundschule und 

Gemeindebücherei 
Johanniter-Kinderkrippe 
„Wiesenzwerge“ 
Wiesenzwerge genießen den Herbst 
Ganz nach dem Profil „NATÜRlich“ aufwachsen ver-
bringen die Kinder der Johanniter-Kinderkrippe „Wie-
senzwerge“ in Tegernheim viel Zeit draußen. Ob ein 
Ausflug in den Wald, das Sammeln von Naturmateria-
lien, Rascheln durch große Laubberge, ein Besuch bei 
den Schafen am Hang, in Pfützen springen mit der 
selbstgebastelten Laterne beim Martinszug mitlaufen – 
bei den Wiesenzwergen ist immer etwas los. 

Für alle Aktionen wurde ein „Schutzkonzept“ formuliert, 
das den Kindern noch mehr Sicherheit und Geborgen-
heit bieten soll. Hier geht es darum, dass die Kinder 
Gefühle & Bedürfnisse erkennen und jederzeit zeigen 
können. Die Kinder haben dafür einen Emotionswürfel 
gebastelt, der verschiedene Gefühle zeigt, so lernen die 
Kleinen diese besser kennen und damit umzugehen. 
Durch die Beschäftigung mit den eigenen Gefühlen und 
deren Wahrnehmung werden die Kinder zudem in ihrer 
eigenen Persönlichkeit gestärkt. 
Weitere Informationen zur Johanniter-Kinderkrippe 
„Wiesenzwerge“ in Tegernheim gibt es bei der 
Einrichtungsleitung Rosi Jaugstetter unter 0 940 39529-
410 

Kinderhaus der Diakonie 
Insgesamt 20 neue Kinder wurden zum Bildungsjahr 
2022/2023 im Kinderhaus Tegernheim aufgenommen. 
Dementsprechend war die erste Zeit von den einzelnen 
Eingewöhnungen und das Ankommen der Kinder ge-
prägt. Mittlerweile fühlen sich alle Kinder bei uns wohl 
und der Gruppenalltag ist in den beiden Krippengrup-
pen und den beiden Kindergartengruppen eingekehrt. 

Das Erntedankfest wurde wieder mit allen Kinderhaus-
kindern gruppenübergreifend im Mehrzweckraum zum 
Thema: „Alles wächst - die Apfelbäume tragen reichlich 
Frucht“ gefeiert. Gemeinsam entstand in der Mitte ein 
großes Bodenbild und es wurden Erntedanklieder ge-
sungen. Ein Projekt zum Thema Apfel fand anschlie-
ßend in allen Gruppen statt. Im Kinderhausgarten wur-
den zwei Apfelbäume, die uns letztes Jahr von den 
Schulanfängern zum Abschied geschenkt wurden, mit 
den Kindern eingepflanzt. 
Anfang Oktober fand unser erster Elternabend statt. 
Zuvor wurde der neue Elternbeirat per Briefwahl ge-
wählt. Das Kinderhaus-Team stellte sich den Eltern vor 
und gruppenintern konnten viele Fragen beantwortet 
werden und die neuen Eltern hatten die Gelegenheit 
sich untereinander besser kennenzulernen.  
Der Baby- und Kinder Herbstbasar 2022 wurde in der 
Mehrzweckhalle wieder erfolgreich von unserem letzt-
jährigen Elternbeirat durchgeführt. Ein herzliches Dan-
keschön für euren Einsatz und für euer Engagement! 
Auch bei der diesjährigen Dorfweihnacht war unser 
Elternbeirat tatkräftig mit einem Waffelstand vertreten 
und konnte somit zu einer gelungenen Veranstaltung 
beitragen. 
Eine besondere Freude machten die Kinder den Be-
wohnern der neuen Wohnanlage Ehrl am Hohen Sand: 
Unser diesjähriger Martinszug führte zur neu gestalte-
ten Außenanlage. Gemeinsam sangen wir mit den Be-
wohnern, Eltern und Besuchern, altbekannte, aber auch 
neue Laternenlieder und unsere Vorschulkinder führten 
auf der großen Terrasse einen Lichtertanz auf. Ein 
Schattenspiel zu St. Martin, vorgeführt vom Kinderhaus-
Personal rundete das gelungene Laternenfest ab. Als 
„Dankeschön“ bekamen die Kinder von den Bewohnern 
eine Wienersemmel spendiert. Zuvor bekamen alle 
Kinder traditionell eine Martinsgans überreicht und der 
Elternbeirat versorgte alle Besucher mit leckerem Kin-
derpunsch, kleinen Snacks, Lebkuchen und Spekulati-
us. Wir bedanken uns bei der Freiwilligen Feuerwehr für 
den Wegeschutz und wir freuen uns schon auf weitere 
Begegnungen mit den „Ehrl-Bewohnern“.  

Foto: Frau Stefan 

Im November wurden den Eltern unserer zukünftigen 
ABC Schützen bei unserem jährlichen Vorschuleltern-
abend unser Programm „Fit für die Schule“ vorgestellt.  
In der Adventszeit besuchte uns am 6. Dezember der 
Nikolaus und nach jedem Adventssonntag fand mit 
allen Kinderhauskindern ein gruppenübergreifendes 
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Adventstreffen statt, mit stimmungsvollen Weihnachts-
liedern, Kerzenduft und Geschichten. Unsere Vorschul-
kinder wurden wieder zur weihnachtlichen Theaterauf-
führung der AG „Feste und Feiern“ von der Grundschu-
le Tegernheim eingeladen. Mit unseren gruppeninter-
nen Adventsstündchen werden wir das Jahr 2022 be-
schließen und uns auf das bevorstehende Weihnachts-
fest einstimmen. 
Wir wünschen allen Familien eine gesegnete Weih-
nachtszeit und schöne und erholsame Ferien, sowie 
alles Gute für das Jahr 2023! 
Weitere Informationen zum Kinderhaus Tegernheim 
erteilt Ihnen gerne Einrichtungsleiterin Daniela 
Rößler unter 09403/ 955 999-0 oder unter 
kinderhaus@dw-regensburg.de 

Schutzengel-Kindergarten 
Nach unserem Erntedankfest mit Besuch in der Kirche 
und dem genauen Anschauen des Erntedankaltars 
durfte unser Danklied natürlich nicht fehlen. Diese Akti-
on bildete den Abschluss des „Ernte“-Themas. Beson-
ders haben wir uns mit dem Obst „Weintraube“ beschäf-
tigt, da unser Weinstock reiche Frucht im Garten des 
Kindergartens getragen hat. 
Anfang Oktober fand für alle Eltern ein Kennenlern-
abend in den Gruppen statt, bei welchem die Teilneh-
menden reichlich Informationen über den Kindergarten-
alltag, wie den Ablauf der Geburtstagsfeier, usw. erhiel-
ten. Im Anschluss wurden die Projekte für die Vorschul-
kinder vorgestellt. Den Anfang bildet das in Kooperation 
mit der Grundschule sattfindende „Hören, Lauschen, 
Lernen-Projekt“, weiter das „Zahlenland“ und als Zu-
sammenfassung das Programm „Jetzt bin ich fit“. Die 
Vorschulkinder nehmen bereits voller Freude teil und 
freuen sich schon auf den Schulstart in knapp einem 
Jahr. 
Weiter wurde der Elternbeirat für dieses Kindergarten-
jahr 2022/2023 gewählt, der sich wie folgt zusammen-
setzt: Frau Ute Mehltretter (Vorsitz), Frau Verena Graml 
(Stellv.), Herr Fabian Kutz (Protokoll), Frau Claudia 
Stadler (Kasse), Frau Verena Paape (Beisitz); 
Wir danken dem bisherigen Elternbeirat für die geleiste-
te Arbeit und freuen uns auf ein gutes Miteinander mit 
dem Neuen! 

Nach zwei Jahren mit eingeschränkten St. Martinsfes-
ten war dieses Jahr wieder das Feiern möglich! Die 
Kinder waren voller Spannung dabei und haben die 
Lieder wunderschön gesungen und Licht in die dunklen 
Straßen getragen. Die Andacht vor dem Kindergarten 
bildete den Abschluss und rundete das gelungene Fest 
ab. Herzlichen Dank allen, die sich in irgendeiner Weise 
eingebracht und zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. In diesem Zusammenhang haben wir – wie 
schon beim Erntedankfest – die Kinder sensibilisiert, 
Lebensmittel wert zu schätzen und an die Menschen zu 
denken, die hungrig sind. Wir beteiligten uns an der 
BRK-Weihnachtspaketaktion. Die Kinder füllten die 
bereitgestellten Kartons mit Lebensmitteln, die vom 
Bayerischen Roten Kreuz (KV Regensburg) zur Weih-
nachtszeit an Bedürftige verteilt wurden. Somit haben 
wir ganz bewusst mit den Kindern das Teilen und Ver-
schenken noch einmal aufgegriffen. 
Die Weihnachtszeit erlebten wir intensiv mit der Weih-
nachtserzählung, die mit der Verkündigung des Erzen-
gels begann. Das zusätzliche Adventritual mit der Über-
raschung für jedes Kind wurde von Tag zu Tag sehn-
süchtig erwartet. Wir feierten die Namenstage von Niko-
laus, der uns auch – als großer Freund der Kinder – 
besucht und beschenkt hat. Weiter feierten wir den 
Namenstag von der Hl. Barbara und schauen gespannt 
auf die Kirschzweige. 
Wir freuen uns auf das Kommen des „Christkindls“ und 
wünschen Ihnen ebenfalls ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute und Gottes Segen für das neue Jahr 
2023! 
Die genauen Anmeldetage werden noch bekannt gege-
ben. Schriftlich erfolgt die Erfassung über das Online-
Gemeindeportal. Für Fragen stehen wir gerne unter 
09403/2850 zur Verfügung! 
Das Team des Tegernheimer Schutzengelkindergartens 

Grundschule 
Im September sind wir in das neue Schuljahr gestartet, 
und dieses Mal ohne Masken und anderen Corona-
Auflagen. Zu Beginn des Schuljahres stand die Sicher-
heit unserer Kinder im Mittelpunkt. Unsere Erstklässler 
wurden von Frau Langbein mit dem Programm 
ADAKUS für den Schulweg geschult. Mit dem kosten-
freien Programm richtet sich die ADAC Stiftung an erste 
Grundschulklassen. Die Kinder erlernen mit viel Spaß, 
Bewegung und Freude die wichtigsten Verkehrsregeln 
und üben das richtige Verhalten im Straßenverkehr. 
Frau Langbein und der schlaue Rabe ADACUS führten 
durch die interaktive Stunde. 
Gleichzeitig dazu führte der Elternbeirat unter der Lei-
tung von Frau Dassow das Ampeltraining mit den neu-
en Erstklässlern durch. 
Die Großbaustelle in Tegernheim veranlasste uns, in 
Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat für alle Schüler 
ein Schulwegtraining durchzuführen. Gerade die Haupt-
straße mit den zusätzlich aufgestellten Ampeln und 
veränderten Straßenführungen machten die Bewusst-
machung der Gefahrenzonen nötig. 
Ab diesem Schuljahr können wir wieder zahlreiche AGs 
für die Kinder anbieten. Neben Schach und Basketball 
bieten wir Yoga und Walking, sowie Englisch, Power 
Percussion und Flöte für die Schüler an. Dies gelingt 
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uns durch die Kooperation mit verschiedenen Vereinen 
wie dem Sportverein und der Blaskapelle. Ergänzt wird 
dieses Programm durch regelmäßigen Schwimmunter-
richt in der Schwimmhalle in Wörth. 
Die Grundschule Tegernheim ist seit diesem Schuljahr 
sinus-Schule. Das Programm SINUS an Grundschulen 
entwickelt den mathematischen und naturwissenschaft-
lichen Unterricht weiter. Der Blick der Lehrerinnen und 
Lehrer wird dabei auf die individuelle Förderung der 
Kinder gerichtet. 
Ebenso erhielten wir wieder den Zuschlag für die Ko-
operation mit der Universität Regensburg. Als Partner-
schule stehen wir im Austausch mit dem Schulnetzwerk 
und zahlreichen Projekten und Initiativen, die durch die 
Universität angeboten und umgesetzt werden. 
gez. Karin Förster, Rektorin 

Unterrichtsfahrt der 4. Klassen zu den Regensbur-
ger Wissenschaftstagen „Highlights der Physik“ 
Unsere 4. Klassen besuchten am 20. September 2022 
im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts das span-
nende Wissenschaftsfestival „Highlights der Physik“ in 
Regensburg. Veranstaltet wurden die „Highlights der 
Physik“ vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF), der Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft (DPG) und der Universität Regensburg.  
Die Innenstadt stand dabei im Zeichen der Physik. Auf 
dem Bismarck-, Haid- und Neupfarrplatz waren Bühnen 
und Experimentierzelte aufgebaut, die zum Zuschauen 
und Mitmachen einluden. Es gab unter anderem Vor-
träge, Shows, Ausstellungen, Labore, Workshops. 
Mit ihren Klassenlehrerinnen erlebten die Kinder span-
nende Experimente aus der Physik, die anschaulich 
und altersgemäß aufbereitet dargeboten wurden. Dabei 
kam auch die eigene Beteiligung nicht zu kurz. Immer 
wieder durfte ein Kind bei einem Versuch assistieren. 
Unser persönliches „Highlight“ bildete die Teilnahme am 
Highlight-Quiz der Grundschulen am Haidplatz. Hier 
belegten wir mit unserem klassenübergreifenden Team 
den 3. Platz. So macht Wissenschaft schon in frühem 
Alter Spaß! 

Gemeindebücherei 
Bücherzelle 
Die Möglichkeit 
Bücher zu tau-
schen wird rege 
angenommen. 
Leider kommt es 
immer wieder vor, 
dass die Bücher-
zelle zum Entsor-
gen von alten Büchern, Spielen etc. genutzt wird. Da-
rum unsere Bitte, nur Bücher einzustellen die wieder 
einen Abnehmer finden, d.h. relativ aktuelle Lektüre. 
Alte Bertelsmann-Ausgaben, Atlanten und Lexika aus 
den 70igern finden keine Interessenten und müssen nur 
von uns mühselig aussortiert und entsorgt werden. 

Lesetreff 
Das ist eine kleine Gruppe begeisterter Leser/innen und 
treffen sich 1x im Monat zum Quatschen und Diskutie-
ren über eine ausgesuchte Lektüre 
Nächster Treff: 14.12.2022 

19.00 Uhr 
Opera Italiana 

Wir freuen uns auf Interessierte! 
Kontakt: Inge Schuster, Tel. 09403 /8834 

Mitarbeiter/innen 
Haben Sie Lust in Ihrer Freizeit ehrenamtlich in unserer 
Bücherei mitzuhelfen? Wir suchen Mitarbeiter/innen zur 
Unterstützung. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Sandra Scheck, Tel. 09403/961507 oder 
0176/83382973 

Neue Öffnungszeit 
Seit 01.12. haben wir mittwochs nur noch bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir wünschen unseren Leser/innen eine geruhsame 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

www.gemeindebuecherei-tegernheim.de 

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag 09.30 bis 12.00 Uhr 

Sandra Scheck 
Gemeindebücherei Tegernheim 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Politische Vereine 
CSU-Ortsverband 
Mit dem Starkbierfest im April wurden die Veranstaltun-
gen des Ortsverbandes wiederaufgenommen. In einer 
pointiert-humorvollen Rede kommentierte Bruder Stefa-
nus das Geschehen im Ort, für die musikalische Unter-
haltung sorgten die Kerscher-Musikanten. 
Bei der Jahreshauptversammlung im Mai standen Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaft im Mittelpunkt. 25 
Personen konnten für 15, 20, 25, 30, 40 und 50 Jahre 
Treue ausgezeichnet werden. 
Bei der siebten Auflage des Fußball-Dorfpokals gingen 
„D´Wildn“ nach sportlich fairen Duellen als Sieger her-
vor. Ortsvorsitzender Volker Rößler und Schirmherr 
Peter Aumer dankten bei der Siegerehrung allen Hel-
fern und insbesondere dem FCT für die logistische Un-
terstützung. 
Beim Pfarrfest im Juli wurden wieder Crêpes zubereitet 
und verkauft, der Reinerlös konnte der Kirchenstiftung 
als Spende für die Außensanierung der Pfarrkirche 
übergeben werden. 
Im Oktober wurde unter dem Motto „Des Spässle kost a 
Fässle“ im Café Hanza der traditionelle Fassanstich 
gefeiert. Die musikalische Umrahmung übernahm die 
Blaskapelle. 
Abgeschlossen wurde das Jahr mit der traditionellen 
Adventfeier im Dezember. 
Die Vorstandschaft des CSU-Ortsverbandes wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und für 2023 viel Glück und Gesundheit. 

Frauen-Union 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde das 
40-jährige Bestehen in bescheidenem Rahmen gefeiert. 
Ortsvorsitzende Paula Beutl blickte auf die Gründung im 
Jahre 1982 zurück. CSU-Vorsitzender Volker Rössler 
dankte der FU für die gute und reibungslose Zusam-
menarbeit und Unterstützung bei Veranstaltungen aller 
Art. FU-Kreisvorsitzende Sylvia Stierstorfer stellte in 
ihrem Grußwort die Rolle der Frauen in der Gesellschaft 
in den Mittelpunkt. Als Alltagsmanagerinnen haben sie 
mit besonderer Sicht auf Entwicklungsströmungen rea-
giert und ihr Tun danach ausgerichtet. Als Beispiel kön-
ne der Ortsverband Tegernheim gelten, der sich Neue-
rungen nicht verschließt. Eine große Zahl von Mitglie-
dern wurde für langjährige Treue ausgezeichnet.  
Am 6. September 2022 mussten wir von unserem ältes-
ten Mitglied, Frau Anna Beiderbeck, Abschied nehmen. 
Frau Beiderbeck trat am 1. 12. 1983 in unserem Orts-
verband ein. Wir haben für unser treues Mitglied eine hl. 
Messe gefeiert. 
Bedingt durch die Corona-Pandemie war unser Arbeits-
programm sehr eingeschränkt. 
Aber am 2. November nahmen wir unsere beliebte 
Frühstücksreihe wieder auf. Im Gasthaus Federl-
Scheck referierte vor 24 Damen Herr Engelbert Weiß 
vom vkm Regensburg e.V. (Verein für körper- und 
mehrfachbehinderte Menschen) zum Thema: „Tiere 
helfen reiten -Therapeutisches Reiten“. Der Verein vkm 

kümmert sich seit mehr als 50 Jahren um Menschen mit 
Behinderung. In Zeitlarn wird ein Zentrum für tierge-
schützte Therapien entstehen. Deshalb wird um Spen-
den gebeten. Dies tat auch die FU und spendete 150.-- 
Euro. 
Der Plätzchenverkauf wurde 2 Jahre eingestellt. Dieses 
Jahr sollte es wieder einen Verkauf geben. Die Mitglie-
der wurden um Plätzchenspenden gebeten. Der Ver-
kauf fand am 27. November auf dem Kirchplatz statt. 
Vom Verkaufserlös wird eine Spendenaktion speziell für 
ukrainische Soldaten unterstützt. Die Soldaten benöti-
gen vor allem Hygieneartikel (Feuchttücher, Toiletten-
papier, Cremes usw.) und auch Konserven für die Er-
nährung. Die FU bedankt sich bei den Bäckerinnen für 
die schönen und leckeren Plätzchen. 
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Es hat uns viel 
durch den Ukrainekrieg, die hohe Inflationsrate und die 
hohen Energiekosten abverlangt.  
Wir danken unseren Mitgliedern für die Treue und wün-
schen ihnen, sowie unseren Freunden und Gönnern, 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen für 2023. 

Freie Wähler (FWG) 
Das Jahr 2022 liegt (fast) hinter uns, scheinbar genauso 
die Pandemie, die uns mittlerweile knapp drei Jahre fest 
im Griff hatte. So konnte heuer auch wieder eine Jah-
reshauptversammlung stattfinden. Bei den Neuwahlen 
wurde das bestehende Team in deren Funktionen be-
stätigt.  

Am „Tag der kreativen Tegernheimer“ am Palmsonntag 
hatten die Besucher bei dem Rundweg zwischen Ring-
straße, Dorfplatz und Kirchstraße jede Menge Gelegen-
heiten, sich von Dekoideen inspirieren zu lassen und 
diese auch zu erwerben. 

Ein weiteres Highlight war der Tegernheimer Winter-
markt, der bereits zum zweiten Mal in der Mehrzweck-
halle stattfand. Über 40 liebevoll geschmückte Stände 
von regionalen Ausstellern zauberten am 20. November 
eine voradventliche Stimmung in die Sporthalle. Für das 
leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt. Danke an 
dieser Stelle an die zahlreichen Besucher, sowie an die 
Aussteller und Organisatoren. 

Des Weiteren kam am 05. Dezember der Nikolaus zum 
Dorfplatz beim Feuerwehrgerätehaus. Er hatte für die 
Kleinen ein Säckchen dabei. 

Die FWG wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ein friedvolles Weihnachtsfest, und einen guten Start in 
ein „gesundes“ neues Jahr 2023. 

SPD-Ortsverein 
Nach zweijähriger Corona-Pause veranstaltete der 
Ortsverein wieder sein traditionelles Schafkopfturnier. 
Zur Überraschung und Freude der Organisatoren fan-
den sich 68 Kartenfreunde aus Tegernheim und der 
näheren Umgebung, darunter acht Damen, im Gast-
haus Federl/Scheck ein, um einen der Preise zu gewin-
nen. Unter der Leitung von Herbert Wesselsky wurden 
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zweimal 45 Spiele gespielt und dabei die Sieger des 
Turniers ermittelt. SPD-Vorsitzender Pascal Nick zeigte 
sich bei der Siegerehrung erfreut, dass sich eine so 
große Zahl von Spielern nach der Corona-Pause betei-
ligt hatten. Außerdem dankte er den zahlreichen Spen-
dern von Geld- und Sachpreisen aus der Tegernheimer 
Geschäftswelt. Der 1. Preis ging mit 206 Punkten an 
Franz Hermann aus Teublitz. Auf Platz 2 folgte der Te-
gernheimer Michael Kollmannsberger mit 171 Punkten 
und Platz 3 erkartelte sich Michael Federl aus Donaus-
tauf mit 168 Punkten. Der Trostpreis, eine Wintermütze 
mit integrierter Beleuchtung, ging an Reinhard Stobbe. 
Die weiteren Sachpreise sowie eine Berlinreise für zwei 
Personen, gespendet von der SPD-Bundestagsabge-
ordneten Carolin Wagner, wurden unter den Nächst-
platzierten verteilt. Organisationsleiter Herbert Wes-
selsky bedankte sich zum Abschluss für das sehr dis-
ziplinierte und faire Spiel aller Beteiligten. 
Am 10.Januar trifft sich die Vorstandschaft zu ihrer jähr-
lichen Klausur, auf dem das Jahresprogramm festgelegt 
wird. Der SPD-Ortsverein wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ein ruhiges und friedfertiges Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start in ein hoffentlich 
besseres Jahr 2023. 

Pascal Nick Ortsvorsitzender 
Sandra Scheck 3.Bürgermeisterin
Herbert Wesselsky  Fraktionssprecher 

Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung überneh-
men keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, 
Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten 
Informationen. 

Seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in der
Behandlung verschiedenster Erkrankungen.
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Vereine 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Ausflug Blaibach-Arnbruck 
Leider meinte es der Wettergott nicht gut mit den AWO-
Mitgliedern bei ihrem Jahresausflug in den Bayerischen 
Wald. Wolkenverhangener Himmel, Regenschauer und 
ungewöhnlich kühle Temperaturen begleiteten die rund 
40 Mitglieder aus den Ortsvereinen Tegernheim und 
Donaustauf bei ihrem Ausflug. Nach einer kurzen Stati-
on am bekannten Konzerthaus in Blaibach ging es wei-
ter nach Arnbruck. Wegen des starken Regens musste 
der Bummel durch den Ort und die Besichtigung der 
Kirche entfallen und so begab man sofort in das Dorf-
wirtshaus. Nach dem Mittagessen stand das bekannte 
Glasdorf Weinfurtner auf dem Programm. Dort gab es 
nicht nur zahlreiche Ausstellungsräume mit künstlerisch 
gestaltetem Glas und Gebrauchsglas zu bestaunen, 
sondern nach dem Ende des Regens konnten auch die 
großzügige Außenanlage mit den kunstvoll angelegten 
und mit vielen Glaskunstwerken verzierten Wasserläu-
fen besichtigt werden. Für die Jüngsten waren natürlich 
die Kinderspielmöglichkeiten mit der Arche und den 
Tiergehegen das Interessanteste. Fast alle Teilnehmer 
ließen sich auch die Vorführung des Glasbläserhand-
werks im Schauraum nicht entgehen. Vor der Heimfahrt 
stärkten sich viele AWO-ler noch mit Kaffee und Ku-
chen aus dem hauseigenen Cafe. Ortsvereinsvorsit-
zender Reinhard Peter verabschiedete die Teilnehmer 
bei der Rückkehr mit dem Versprechen, für den Ausflug 
im nächsten Jahr wieder besseres Wetter zu bestellen.  

Adventsfeier 
Die diesjährige Adventsfeier findet am 3.Dezember ab 
15 Uhr im Gasthaus Federl/Scheck statt. Für vorweih-
nachtliche Unterhaltung sorgt der MGV Tegernheim. 
Wie in den vergangenen Jahren führt der AWO-
Ortsverein auch heuer wieder sein Weihnachtshilfspro-
gramm durch. Mitglieder der Vorstandschaft besuchen 
dabei ältere und kranke Mitbürger und überbringen ein 
Geschenkpaket 

Kreis-Seniorenfasching 
Am 12.Februar 2023 findet nach zweijähriger Pause 
wieder der traditionelle Kreis-Seniorenfasching statt. 
Neben Kaffee und Kuchen erwartet die Besucher Musik 
zum Schunkeln und Tanzen und ein Auftritt der Kinder-
garde Lari-Fari aus Diesenbach.  

Die AWO-Tegernheim wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes und gutes Neues Jahr 2023. 

Blaskapelle 
Wussten Sie, dass unsere Dirigentin Kerstin Neumann 
die einzige Frau im Landkreis Regensburg ist, die das 
Amt einer Kapellmeisterin einer Blaskapelle bekleidet? 
Grund genug, dass sie sich für eine bayernweite Blas-
musik-Werbekampagne als Freiwillige beworben hat 
und auch ausgewählt wurde! Wir freuen uns auf den 

Start der Kampagne zum Ende des Jahres und sind 
schon sehr gespannt, auf welchen Plakatwänden und 
wo im Internet uns unsere Kerstin überall begegnen 
wird! 
Eine weitere Dame des Vereins auf die wir sehr stolz 
sind, ist unsere Querflötistin Tabea Obermayer: Sie 
wurde als Schriftführerin in den Kreisverband Regens-
burg des Nordbayerischen Musikbunds gewählt und 
vertritt uns nun in unserer Dachorganisation. Danke 
dafür, Tabea! 
Musikalisch sind in unserem Probenraum nun zum En-
de des Jahres ruhigere Töne zu hören, einige kirchliche 
und weltliche Gedenkfeiern wurden musikalisch um-
rahmt, wir haben unsere Jahreshauptversammlung 
abgehalten und im Moment sind alle Aktivitäten auf 
Weihnachten ausgerichtet. 
Eine gute Gelegenheit, hier noch einmal auf unser um-
fangreiches Ausbildungsangebot einzugehen. Vielleicht 
wünscht sich ja der Nachwuchs ein Musikinstrument 
vom Christkind? Oder sie möchten sich selber einen 
lang gehegten Wunsch endlich umsetzen und ein In-
strument erlernen? Aber welches? Bei uns können an-
gehende Musiker ein Blasinstrument oder Schlagzeug 
lernen. Welches Instrument am besten zu einem passt, 
kommt ganz auf den Musiker selbst an, gerne verwei-
sen wir hier auf unser breit aufgestelltes Online-
Angebot: https://linktr.ee/BlaskapelleTegernheim : hier 
können sie besonders auf der Plattform Blasmusik4u.de 
erste Eindrücke sammeln.  
Das wohl einfachste Blasinstrument und zum Einstieg 
im Alter von 6 bis 7 Jahren am besten geeignet ist die 
Blockflöte. In diesem Alter befindet sich die Kraft im 
Zwerchfell und der Atmung noch im Aufbau. Auch die 
Finger- und Armlänge sind für viele Instrumente noch 
nicht ganz optimal. Da aber das Gehirn in diesem Alter 
besonders viel „aufsaugt“, macht es Sinn mit einem 
relativ leichten Instrument wie der Blockflöte zu begin-
nen. Noten, Taktgefühl und Dynamik können so schnell 
erlernt werden. Beim späteren Umstieg auf ein Holz- 
oder Blechblasinstrument geht es dann blitzschnell 
voran. Selbstverständlich stehen wir und unsere Musik-
lehrer Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite, helfen 
Ihnen gerne bei Fragen weiter und unterstützen Sie bei 
der Anschaffung der jeweiligen Instrumente. Ein Video-
Instrumenten-Karussell (Youtube) des Nordbayerischen 
Musikbunds (NBMB) bietet interessante Details zu den 
verschiedenen Instrumentenkategorien.  
Die Blaskapelle Tegernheim gibt Kindern auch die Mög-
lichkeit, das gewünschte Instrument vorab einmal aus-
zuprobieren und mit den Musiklehrern alles Wichtige in 
einem Einzelgespräch zu besprechen. Anschließend 
kann man mit dem Musikunterricht jederzeit zum Mo-
natsanfang starten. In den Schulferien findet kein Mu-
sikunterricht statt. 
Wir begleiten und unterstützen unsere Schülerinnen 
und Schüler (natürlich in enger Abstimmung mit den 
Ausbildern) bei der Vorbereitung zu den Leistungsab-
zeichen des Bayerischen Blasmusikverbands in D1 
(Bronze), D2 (Silber) und D3 (Gold). Hier werden die 
Musiker jeweils in Theorie und Praxis geprüft.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir bald den ein oder 
anderen neuen jungen oder jung gebliebenen Musikan-
ten in unseren Reihen begrüßen dürften. 
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Bis dahin wünschen wir Ihnen allen zauberhafte und 
gesegnete Weihnachten - zum Neujahrsanspielen 
kommen wir in diesem Jahr gerne wieder persönlich 
vorbei! 

Bürgerhilfe e.V. 

Die Bürgerhilfe Tegernheim wurde im April 2012 ge-
gründet. Grund genug, das 10jährige Bestehen ange-
messen zu feiern. Am 07.11.2022 haben wir daher alle 
Mitglieder und die Tegernheimer Ortsvereine und Ein-
richtungen eingeladen, mit uns zu feiern. Vorsitzender 
Jürgen Beier konnte neben vielen Gästen Frau Finn-
Hampel von der Freiwilligenagentur des Landratsamtes 
und Frau Deutscher vom Verein KulTür e.V. willkom-
men heißen. Die zu diesem Anlass überreichte Ge-
burtstagstorte konnte noch vor Ort an die Besucher und 
Besucherinnen verteilt werden. Jürgen Beier ging in 
seinem Tätigkeitsbericht auf die Entstehung des Bür-
gerhilfevereins ein und bedankte sich bei allen Helferin-
nen und Helfern sowie Vereinsmitgliedern für die in den 
letzten Jahren geleistete Arbeit. Ein besonderes High-
light war die über den Verein KulTür vermittelte musika-
lische Darbietung von Julia Neulinger, die mit ihren 
Beiträgen mit dem Saxophon musikalische Akzente 
setzte.  
Der Verein KulTür will insbesondere durch Kulturerleb-
nisse das Miteinander zwischen Jung und Alt in Stadt 
und Land fördern und vermittelt kostenfreie Eintrittskar-
ten an Personen und Familien, deren Einkommen dafür 
nicht ausreicht (z.B. Inhaber v. Landkreispass, aktueller 
Sozialleistungsbescheid). Weitergehende Informationen 
erhalten Sie über KulTür (Tel.: 0941-38201669, Email: 
post@kultuer-regensburg.de) oder über den Bürgerhil-
fe-Verein. 
Nach wie vor stehen die Hilfsangebote der Bürgerhilfe 
auch in Zukunft zur Verfügung und können unbürokra-
tisch in Anspruch genommen werden. Nicht nur für alte 
und kranke Menschen, die Hilfe bei der Bewältigung 
ihres Alltags brauchen, sondern auch für auf andere 
Weise Hilfebedürftige will der Bürgerhilfeverein da sein. 
Im Angebot stehen Begleit- und Besuchsdienste, Klein-
reparaturen und Hilfen im Umgang mit technischen 
Geräten. Wer also mit seinem Handy/Laptop Probleme 
hat oder das Fernsehgerät sich nicht programmieren 
lässt, der kann sich gerne an den Bürgerhilfeverein 
wenden.  
Wenn Sie Hilfe beim Einkaufen brauchen oder eine 
Begleitung zum Arzt oder dringend einen Termin in der 
Stadt wahrnehmen möchten und Sie haben Schwierig-
keiten dort hinzukommen – dann wenden Sie sich ver-
trauensvoll an den Bürgerhilfe-Verein. 
Wir helfen außerdem bei der Vermittlung professioneller 
Dienste. 
Viele Dienste werden kostenlos erbracht. In einigen 
Fällen wird eine geringe Aufwandsentschädigung ver-

anschlagt. In jedem Fall wird schnell und unbürokratisch 
geholfen. Knapp 50 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer kümmern sich um ihre Anliegen und nehmen 
Ihnen Alltagsarbeiten ab.  

Einige Damen und Herren sind aufgrund ihres Alters 
und körperlichen Einschränkungen auf Einkaufshilfen 
angewiesen.  
Über eine Begleitung oder/und auch einen „Lieferser-
vice“ würden sich einige unsere Mitglieder freuen. Viel-
leicht können Sie einer Dame, einem Herrn, diesen 
Dienst erweisen – bitte wenden Sie sich an die Bürger-
hilfe, gerne stellen wir entsprechende Verbindungen 
her. 

Immer mehr Mitglieder der Bürgerhilfe bitten auch um 
Unterstützung im Haushalt und sind auf der Suche 
nach einer „Haushaltsperle“.  
Vielleicht kennen Sie selbst oder in Ihrem Bekannten-
kreis jemanden, der freie Kapazitäten hat oder sich 
vorstellen kann Aufgaben im Haushalt zu übernehmen.  
Die Bürgerhilfe fungiert in diesem Falle nur als Vermitt-
ler. Vereinbarungen hinsichtlich Turnus, Stundenzahl 
sowie Abrechnung erfolgt dann direkt mit der Haus-
haltshilfe.  

Die Angebote der Bürgerhilfe Tegernheim, sowie die 
Ansprechpartner und weitere Informationen zur Arbeit 
des Vereins finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Homepage www.buergerhilfe-tegernheim.de oder direkt 
unter der Nummer 09403/4090114. 
Ein herzliches Willkommen unseren Neu-Mitgliedern! 
Wir freuen uns auch weiterhin über viele aktive Helfer 
und Fördermitglieder für die Bürgerhilfe Tegernheim. 

Foto: Martin Jäger 

Allen Unterstützern, Helfern und allen 
Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir 
eine besinnliche Adventzeit und ein fro-
hes Weihnachtsfest! 
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Fanclub Donaufohlen 
Erstmals nach der Corona-Pandemie wurde die traditi-
onelle jährliche Abschlussfahrt im Mai 2022 nach Mön-
chengladbach mit Besuch des Bundesligaspiels durch-
geführt.  
Regelmäßig fanden wieder die monatlichen Versamm-
lungen statt. 
Im Herbst dieses Jahres wurde das 10-jährige Beste-
hen des Fanclubs gefeiert. Für das kommende Jahr 
sind Ausfahrten nach Leipzig und Mönchengladbach 
geplant. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr 2023. 

FCT-Kegelabteilung 
Die Kegler de FC können im Großen und Ganzen mit 
dem abgelaufenen Jahr zufrieden sein, denn mit den 
1.Männern schaffte ein Team den Aufstieg in die Kreis-
liga. Da man im Jahr 2022 auch das 50jährige Beste-
hen feiern konnte, wollte man neben einem Einladungs-
turnier mit den Mannschaften von TSV Wörth/Do, FSV 
Sandharlanden, SKC Walhalla Donaustauf und einem 
FC-Team, den Freunden des Kegelsports im Raum 
Regensburg ein besonderes Highlight bieten, in dem 
man ein Jubiläumsspiel organisierte, zu dem mit Rot 
Weiss Zerbst 1999 der amtierende 16fache Deutsche 
Meister gewonnen werden konnte. Als Gegner zeigte 
sich der Vizemeister der 2.Bundesliga Sport Club Re-
gensburg dazu bereit dieses Jubiläumsspiel mit zu be-
streiten. 
Das Pokalturnier der vier Teams wurde am Freitag 
26.08.22 ausgetragen, wobei sich zur Überraschung 
aller das Bezirksliga-Team von Walhalla Donaustauf 
gegenüber den Landesligisten von TSV Wörth/Do und 
FSV Sandharlanden durchsetzte und Rang 1 sicherte. 
Am Samstag 27.08.2022 dem offiziellen Jubiläumstag, 
traf man sich gegen 11:00 Uhr im Gasthaus Fe-
derl/Scheck mit den Sportclub Keglern zu einem Weiß-
wurstessen, an welchem auf Grund Ihrer weiten Anreise 
die Kegler aus Zerbst (Sachsen-Anhalt) leider nicht 
teilnahmen, jedoch nahmen Sie die Einladung des 
1.Bürgermeisters Herrn Max Kollmannsberger zum
Eintrag, in das von der Gemeindeverwaltung neu ge-
schaffene Buch der Sportler gerne wahr. Nach einem 
kurzen Vortrag des Bürgermeisters im Rathaus, trugen 
sich die Zerbster-Kegler, in deren Reihen auch ein am-
tierender Weltmeister spielt, in das Buch ein. 
 Gegen 12:30 Uhr kehrte man auf die Kegelbahnen im 
Sportzentrum Am Hohen Sand zurück, um das Jubilä-
umsspiel auszutragen. Da beide Mannschaften mit acht 
Spielern vor Ort waren, einigte man sich darauf zwei 
Partien mit jeweils vier Keglern durchzuführen, wobei 
jeweils der Deutsche Meister durchsetzte. 
Von Seiten der Jubiläumsmannschaften bekam die 
Abteilung ein großes Lob in Bezug auf die Bauweise, 
bzw. den Zustand der Anlage. Ein Kegler aus Zerbst 
meinte sogar, es sei wünschenswert auch in der Bun-
desliga öfter auf solch gepflegte Bahnen zu treffen! 
Dieses Lob möchte die Abteilungsleitung an die Ge-
meindeverwaltung Tegernheim weitergeben, denn ohne 

die Unterstützung Ihrerseits, wäre dies alles nicht mög-
lich!! 
Zum Jubiläumsabend traf man sich dann im Gasthaus 
Federl/Scheck zu einem gemeinsamen Abendessen, 
wozu alle Mitglieder der Kegelabteilung, die Vorstand-
schaft des FC, der Bürgermeister, so wie der Bezirks-
vorsitzende des Bayerischen Sportkegler Verbands 
Gerhard Reithner, und auch einige Werbeträger und 
Sponsoren eingeladen waren. 
Besonders erfreut zeigte sich Abteilungsleiter Markus 
Liebl bei der Begrüßung der Gäste über die Anwesen-
heit der beiden Gründungsmitglieder Frau Hanni 
Sobolewski und Herrn Richard Liebl sen.! 
Nach den Grußworten, Glückwünschen und Ehrungen, 
von Seiten der Gemeinde, des FC, sowie des Bezirks-
vorsitzenden, berichtete Schriftführer Jakob Dierlmeier 
in einem Rückblick über das Geschehen der in der Ke-
gelabteilung der vergangenen 50 Jahre, wobei Er da-
rauf hinwies, dass bereits am Karfreitag 1973 der erste 
Fischverkauf durch die Kegler stattfand, auch zeigten 
sich die Kegler für den jahrelang abgehaltenen Rosen-
montagsball verantwortlich, womit er darauf hinweisen 
wollte, dass auch das Gesellschaftliche innerhalb der 
Abteilung nicht zu kurz komme, und in letzter Zeit die 
Kegler auch Ausflüge unternommen hatten. 
Abschließend möchte sich die Abteilungsleitung bei 
allen Spendern, Gönnern und Sponsoren, so wie auch 
bei allen Mitgliedern, ob aktiv oder passiv führ die Un-
terstützungen im abgelaufenen Jahr recht herzlich be-
danken, und wünscht allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, sowie ein erfolgreiches, vor allem GESUNDES 
JAHR 2023 
Halt Dich FIT mach bei den Keglern mit, denn Kegeln 
ist einfach ein umwerfender SPORT!! 

Förderverein Freunde 
der Grundschule Tegernheim e.V. 
Mitgliedsbeiträge und großzügige Spenden  
unterstützen die Tegernheimer Grundschüler 
Der Förderverein Freunde der Grundschule Tegernheim 
e.V. hat wieder allen Grund zur Freude. Zum einen
ermöglichen die abgesunkenen Corona-Einschrän-
kungen wieder mehr Aktionen und Veranstaltungen im 
Schulleben, zum anderen steigen die Mitgliederzahlen 
und Spenden aus der Bevölkerung erfreulicherweise 
weiter an. Herzlichen Dank dafür. 
Als gemeinnütziger eingetragener Verein setzt der För-
derverein generell seine finanziellen Mittel ein, um den 
Schultag unserer Kinder in den Ganztags- und Regel-
klassen noch attraktiver zu gestalten und somit allen ein 
angenehmes Lernklima zu schaffen, z. B. durch Investi-
tionen in Musikinstrumente, Lernsoftware, Sport- u. 
Spielgeräte, Lehr- u. Lernmittel, Laptops, iPads etc. 
Auch nachhaltige Projekte wie die Gewaltprävention 
„Stark + Fair“, bei dem der faire und vor allem gewalt-
freie Umgang der Mädchen und Jungen untereinander 
trainiert wird, werden gefördert. Zudem steigen die Kos-
ten für Schulprojekte von Jahr zu Jahr, wie z.B. Schul-
busse (ca. 200,-- €/Fahrt), die nicht mehr im Finanz-
haushalt enthalten sind. Hier hilft der Förderverein un-
bürokratisch.  



51 

Darüber hinaus werden auch Kinder aus sozial benach-
teiligten Familien individuell unterstützt, damit sie an 
allen Aktivitäten des Schullebens teilnehmen können (z. 
B. Schularbeitsgruppen, Ausflüge, Schulessen). Diese 
Chancengleichheit und Solidarität liegt uns sehr am 
Herzen. 
Alle Zuwendungen finanziert der Förderverein aus-
schließlich über Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen, 
Erlösen aus Veranstaltungsaktivitäten sowie aus Spen-
den und Firmensponsoring. Das jährliche Investitions-
volumen des Fördervereins hat mittlerweile 5stellige-
Dimensionen erreicht. 

Helfen auch Sie bitte mit. 
Interesse? Sie sind herzlich willkommen. Werden Sie 
Mitglied im Förderverein (aktueller Mitgliedsbeitrag nur 
12,-- Euro pro Jahr) oder unterstützen Sie die anste-
henden Projekte mit einer Spende.  

Der Förderverein Freunde der Grundschule Tegernheim 
e.V. wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern in Tegern-
heim ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und viel Glück sowie beste Gesundheit für das 
neue Jahr 2023. 

Kontakt: 
Freunde der Grundschule Tegernheim, 1. Vorsitzender 
Stefan Adler, Böhmerwaldstr.1, 93105 Tegernheim, Tel. 
0151 27040879 oder im Internet: www.gs-
tegernheim.de  Auf der Website der Schule finden Sie 
unter dem Menüpunkt „Förderverein“ auch einen Onli-
ne-Antrag. 

Frauen- und Mütterverein (FMV) 
Die Diözesanwallfahrt führte uns dieses Jahr nach Am-
berg. Nach dem Festgottesdienst in der Basilika St. 
Martin, den unser ehemaliger geistlicher Beirat Prälat 
Alois Möstl zelebrierte, kehrten wir im Schloderer Bräu 
zum gemeinsamen Mittagessen ein. Gut gestärkt fuhren 
wir danach zur Wallfahrtskirche Maria Hilf. Von hier aus 
konnten wir die wunderbare Aussicht über Amberg und 
seine Umgebung genießen. Nach der Andacht dort 
gönnten wir uns noch Kaffee und Kuchen im Cafe 
Hammermühle in Hohenberg, bevor wir uns wieder auf 
den Heimweg machten.  
Im Rahmen der Oktoberrosenkränze gestalteten auch 
wir eine Andacht. Das Thema lautete „Rosenkranz in 
Krisenzeiten“. Die Marienlieder dazu begleitete uns 
Frau Appl mit der Gitarre. 
Wir wünschen allen Lesern ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023. 

Freiwillige Feuerwehr (FFW) 
Liebe Tegernheimerinnen und Tegernheimer, liebe 
Jugend, 
2022 kam trotz anfänglicher Startschwierigkeiten, end-
lich wieder mehr „Normalität“ in unser Vereinsleben 
zurück. So konnten wir zu Jahresbeginn noch nicht 
gleich mit unserer Jahreshauptversammlung ins Ver-
einsjahr starten, aber wenigstens unser Jahrtagsamt 
am 06.01.2022 für unsere verstorbenen Mitglieder ab-
halten. Die Jahreshauptversammlung wurde auf den 
15.06.2022 verschoben. Hier wurden die Ehrungen für 
die Jahre 2021 und 2022 vorgenommen. Auch konnten 
wieder neue Ehrenmitglieder für ihre langjährigen und 
besonderen Verdienste für die Feuerwehr ernannt wer-
den: Herr Gottfried Barmetler, Frau Monika Barmetler, 
Herr Max Scheck und Herr Franz Mätz. Unsere Christ-
baumsammelaktion der Jugend war unter Einhaltung 
des bewährten Hygienekonzepts am 08.01.2022 ein 
voller Erfolg. Ebenso wie unser sehr beliebter 1.Mai. 
Nach zwei Jahren Pause konnten wir endlich wieder 
unseren Maibaum am Dorfplatz aufstellen. Ein gelun-
genes Fest für alle, sogar das Wetter hatte noch ein 
Einsehen, denn am Nachmittag hatten wir sogar noch 
ein bisschen Sonne. Am Samstag nach dem Maibau-
aufstellen durften wir traditionell unser Florianifest be-
gehen, verbunden mit der Fahrzeugweihe unseres neu-
en Mehrzweckfahrzeugs. Das neue Auto erhielt nach 
dem Florianigottesdienst den kirchlichen Segen durch 
Herrn Pfarrer Kuniszewski. Im September durften wir zu 
unserem zweiten Weinfest einladen, das durch Corona 
länger pausieren musste. Die zahlreichen Besucher 
ließen sich den Wein und die angebotenen Schman-
kerln umso mehr schmecken. 
Im Sommer beteiligten wir uns an den Gründungsfesten 
in Demling und Altenthann, welche der Auftakt zu unse-
rem eigenen 150-jährigen Gründungsfest 2023 war. 
Unsere Vorbereitungen laufen auf vollen Touren, so-
dass wir voller Stolz ein Festprogramm präsentieren 
können, das seinesgleichen sucht. Wir freuen uns sehr, 
starke Partner wie z.B. unsern Festwirt Bayern Event 
und die Brauerei Karmeliten aus Straubing an unserer 
Seite zu haben, sowie einen sehr würdigen Patenverein 
- Die FF Demling. Am Festplatz in der Jahnstraße wer-
den tolle Bands an den jeweiligen Tagen spielen: die 
Blaskapelle Tegernheim, die Kapelle Josef Menzl und 
die Partyband Gewekiner Buam und Madln. Das abso-
lute Highlight wartet dann am Montag auf Euch: wir 
freuen uns außerordentlich, dass wir LaBrassBanda mit 
ihrer Brass Fire Tour am 29.05.23 nach Tegernheim 
holen konnten. Einen würdigeren Festabschluss kann 
man sich nicht wünschen. Achtung: es wir neben dem 
Online-Vorverkauf auch einen Kartenverkauf in Tegern-
heim vor Ort geben. Die Termine geben wir rechtzeitig 
bekannt. Das ganze Festprogramm ist übrigens auf 
unserer Homepage abrufbar: www.feuerwehr-
tegernheim.de 
Wir hoffen, dass alle Einwohner Tegernheims unser 
Fest besuchen - denn ein gutes Fest gelingt nur, wenn 
alle mithelfen und mitfeiern! 
Aufruf: wer noch eine Feuerwehruniform im 
Schrank hat und diese nicht mehr braucht, bzw. 
eine neue Uniform benötigt, möge doch bitte eine 
Rückmeldung an die Vorstandschaft geben. Denn 
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zum würdigen auftreten im Jubiläumsjahr müssen 
wir stark uniformiert vertreten sein! Für eine Neu-
beschaffung bzw. Tausch der Uniform bitte bei un-
serer Vorstandschaft melden. 
Für unsere aktive Mannschaft stand im Jahr 2022 ne-
ben den regulären Ausbildungen, Übungen und Einsät-
zen die Erweiterung und Erneuerung des Fuhrparks im 
Vordergrund. Ende 2020 wurde zusammen mit der 
Gemeinde und unserem Kreisbrandrat des Landkreises 
Regensburg das Fahrzeugkonzept der Feuerwehr Te-
gernheim überarbeitet und an die Herausforderungen 
der Zukunft angepasst. Ziel dieses Konzepts ist es, bei 
größeren Einsätzen und Unwetterlagen das Personal 
möglichst effektiv einsetzen zu können und so schnell 
Hilfe zu leisten. Es wurde deshalb beschlossen, das 
alte Mehrzweckfahrzeug, das eine Art Kombination aus 
einem Transportfahrzeug für Gerätschaften und einem 
Mannschaftstransporter ist, durch zwei Fahrzeuge zu 
ersetzen. Es folgte daraufhin die genaue Planung und 
Ausschreibung der Fahrzeuge. Im März konnten wir mit 
dem neuen Mehrzweckfahrzeug das erste der beiden 
Autos in Empfang nehmen. Es wurde sofort begonnen, 
unser Personal auf dem Fahrzeug zu schulen und auch 
unsere Einsatztaktik den neuen Gerätschaften und den 
Möglichkeiten der modernen Arbeitsweise anzupassen. 
Mit der Fertigstellung des Versorgungs-LKW im De-
zember 2022 wird das Projekt „Anpassung des Fuhr-
parks“ abgeschlossen und die Ausstattung der Feu-
erwehr Tegernheim befindet sich somit auf dem neues-
ten Stand der Technik. Natürlich ist es aber mindestens 
genauso wichtig, ausreichend Personal zu haben. Des-
halb freut es uns besonders, dass wir auch heuer wie-
der einige Personen für den Feuerwehrdienst gewinnen 
konnten. Im Herbst wurde zusammen mit den Feuer-
wehren der Gemeinde Barbing ein Grundlehrgang ver-
anstaltet. Auch in der Jugend- und Kinderfeuerwehr 
konnten neue Mitglieder begrüßt und durch zahlreiche 
Aktionen für den Dienst in der Feuerwehr begeistert 
werden. 
Weitere Vereinstermine entnehmen Sie bitte dem Ver-
anstaltungskalender im jeweiligen Mitteilungsblatt. Noch 
nicht feststehende Termine werden über Social Media, 
der Presse und auf unserer Internetseite 
www.feuerwehr-tegernheim.de bekannt gegeben. 
Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Tegern-
heim e.V. bedankt sich für Ihre Unterstützung und 
wünscht ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest, 
ein gutes neues Jahr 2023 – und auf ein wunderbares 
Gründungsfest im Mai! 

Heimat- und Geschichtsverein (HGV) 
Heimat- und Geschichtsblätter, Band 18 
Am 11. April stellte der HGV den Band 18 der Tegern-
heimer Heimat- und Geschichtsblätter der Öffentlichkeit 
vor. Die 88 Seiten umfassende Publikation umfasst 
folgende Aufsätze:  

• Tegernheim nach dem Dreißigjährigem Krieg,
• Die Häusernamen von Tegernheim von 1760,
• Der alte Würth und sein kaum ehelicher Sohn,
• Tod und Verlassenschaft zweier Tegernheimer

Pfarrer des 17. Jahrhunderts

Landesausstellung in Ansbach 
Am 27. September besuchten 35 Mitglieder und Gäste 
die bayerische Landesausstellung in Ansbach. Die Aus-
stellung stand unter dem Motto "Typisch Franken". 
Nach dem Besuch der Ausstellung und dem Mittages-
sen gab es noch eine Stadtführung durch die barocke 
Ansbacher Innenstadt. 

Besichtigung der Kreuzhofkapelle 
Am 23. Oktober besuchten 44 Mitglieder und Gäste die 
Kreuzhofkapelle am Rande Barbings. Die Führung 
durch das mittelalterliche Kleinod hatte Vorstandsmit-
glied und Bezirksheimatpfleger Tobias Appl übernom-
men. Nach der Führung kehrte ein Teil der Besucher in 
die neu eröffnete Gaststätte „Opera Italiana“ in der Te-
gernheimer Mehrzweckhalle ein und ließ die neu ge-
sammelten Eindrücke auf sich wirken. 

Allen Mitgliedern und ihren Angehörigen wünschen wir 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr. 

Kath. Arbeiterbewegung (KAB) 
Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, ein Jahr, 
das man weiß Gott nicht als friedvolles bezeichnen darf. 
Flüchtlingsströme aus den Kriegsgebieten, Naturkata-
strophen überall auf der Welt, verbunden mit Hungers-
nöten, der Klimawandel allgemein, die steigende Inflati-
on und nicht zuletzt die immer noch vorhandene 
Corona-Pandemie machen den Menschen in unserem 
Land schwer zu schaffen.  
Trotzdem, und vielleicht gerade deshalb, war die KAB-
Tegernheim auch in diesen Krisenzeiten sehr rührig 
und präsent. Die Mitglieder konnten aus einer Vielzahl 
von Angeboten auswählen, die auch zahlreich genutzt 
wurden. Im März 2022 wurde in der Pfarrkirche ein 
Rosenkranz für die Menschen in der kriegsbeutelten 
Ukraine gebetet, die Nachtwache am Gründonnerstag 
ist schon obligatorisch. Auch in der Maiandacht (zu-
sammen mit der MMC) fanden sich viele Gläubige zum 
Gebet ein. Die Nepomuk-Kapelle wird schon jahrelang 
von Frau Maria Rädlinger und von Herrn Karl Seidl (1. 
Vorstand der KAB) gesputzt, gereinigt, mit Advents-
kranz, Blumen und Kerzen geschmückt, genau wie das 
Aufstellen und das Schmücken des Osterbrunnens der 
KAB obliegt. Dem Emmausgang nach Donaustauf mit 
Einkehr in das örtliche Armenspital begleiteten überra-
schend viele Mitglieder. Erfreulicherweise nahmen auch 
viele am Radiessen im Gasthaus Federl-Scheck teil. 
Die Teilnahme am Schutzengelbruderschaftsfest, am 
Oktoberrosenkranz und am Volkstrauertag ist fester 
Bestandsteil im Jahresablauf der KAB. Die Adventsfeier 
in der Pfarrkirche (zusammen mit der MMC) sowie die 
Waldweihnacht an der Marienkapelle rundeten das Jahr 
2022 sehr gefühlvoll ab.  
Die Vorstandschaft der KAB bedankt sich bei allen Mit-
gliedern, trotz deren teilweise sehr hohen Alters, für die 
zahlreiche Teilnahme an den Veranstaltungen und 
wünscht Ihnen und ihren Familien sowie allen Tegern-
heimer/innen frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und ein gesegnetes, vor allem friedvolles 
Jahr 2023. Bleiben Sie gesund! 
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Kulturforum 
Wir freuen uns, dass der 
Bauernmarkt von Tegern-
heimern und Auswärtigen 
so gut angenommen wird! 
„Kirchweih-Kiachl“ spen-
dierte das KulturForum am 
Kirchweih-Samstag allen Besuchern des Bauern-
marktes als kleine Aufmerksamkeit für ihre Treue.  

An Hl. Abend, 24.12. sowie Silvester, 31.12. findet kein 
Bauernmarkt statt.  
Bitte beachten Sie stattdessen die Zusatztermine: 
Donnerstag, 22.12.22 von 14 - 16.30 Uhr  
Donnerstag, 29.12.22 von 14 - 16.30 Uhr 

Am 11. Dezember stimmen wir Sie mit der Dorfweih-
nacht auf die Weihnachtszeit ein. Die Blaskapelle Te-
gernheim sowie die Band „Topsound“ tragen musika-
lisch zur Adventstimmung bei und die Vereine und Ein-
richtungen verwöhnen die Besucher mit verschiedenen 
Schmankerln und Leckereien. Bei Einbruch der Dunkel-
heit hat uns auch der Nikolaus in himmlischer Beglei-
tung sein Kommen zugesagt. 

Ein herzliches DANKESCHÖN all den Mitwirkenden, die 
zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben 
und sich weiterhin engagieren, ohne sie wäre eine 
Durchführung nicht möglich!  
Informationen zu Veranstaltungen 2023 finden Sie zu 
gegebener Zeit auf unserer Website www.kulturforum-
tegernheim.org sowie in den sozialen Medien und der 

Tagespresse. 
Das Team vom KulturForum wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Fa-
milie und ein gutes neues Jahr! 

Marianische Männer- 
Congregation (MMC) 
Trotz fortwährender Corona-Pandemie konnten im Jahr 
2022 die Veranstaltungen der MMC Tegernheim wieder 
in einem gewissen „Normalzustand“ stattfinden. Wenn-
gleich im Einzelfall noch gewisse Einschränkungen in 
Kauf genommen werden mussten, waren die Teilneh-
merzahlen durchaus zufriedenstellend.  
Am 3. Fastensonntag 2022 fanden sich Sodalen aus 
den Pfarrgruppen des MMC-Bezirks IV – Walhalla aus 
Bach, Brennberg/Frauenzell, Donaustauf, Wiesent und 
Tegernheim mit dem Bezirkspräses Pfarrer Andreas 
Kuniszewski am Steinkreuzweg zwischen Donaustauf 
und Tegernheim ein, um den traditionellen Kreuzweg zu 
beten. Es waren auch viele Gläubige aus Tegernheim 
dazu gekommen. Wegen des Krieges in der Ukraine 
wurde nach jeder Kreuzwegstation zusätzlich ein Ave 
Maria mit einer Intention für den Frieden gesprochen. 
Auch auf einem etwas längeren Wegstück zwischen der 
14. und der 15. Station wurde mit Fürbitten und Gebe-
ten um den Frieden in der Ukraine und auf der ganzen 
Welt gebetet. Der sonst übliche Konvent nach dem 
Kreuzweg wurde wegen Corona nicht abgehalten. 

Die MMC Tegernheim gedachte am 25. März 2022 
(Fest Mariä Verkündigung - dem Patroziniumstag der 
Pfarrkirche) beim Jahrtagsamt der verstorbenen Soda-
len. Bei dem Gottesdienst wurde die Pfarrei durch Pfar-
rer Andreas Kuniszewski dem Unbefleckten Herz Mari-
ens geweiht. Schon während des ganzen Tages hatten 
die Gläubigen die Möglichkeit zur Anbetung des Aller-
heiligsten. Die MMC gestaltete im Rahmen der Ewigen 
Anbetung eine Rosenkranzandacht mit Impulsen zum 
Unbefleckten Herz Mariens und betete um den Frieden 
in der Ukraine und der ganzen Welt. Als Besonderheit 
war an diesem Tag die Fatima-Pilgermadonna für 
Deutschland zu Gast, die von der MMC mit roten Rosen 
geschmückt wurde. Am Ende des Gottesdienstes wur-
den für langjährige Mitgliedschaft geehrt: Josef Mehl-
tretter für 25 Jahre sowie Anton Schmid und Max Wolf 
für jeweils 40 Jahre.  
In der Folgezeit konnten die traditionellen Veranstaltun-
gen in der Fasten- und Osterzeit gemeinsam mit der 
KAB die Nachtwache am Gründonnerstag sowie der 
Emmausgang am Ostermontag wieder durchgeführt 
werden.  
Die Erstkommunionkinder bekamen auch in diesem 
Jahr von der MMC Tegernheim einen Rosenkranz und 
zwei Gebetszettel mit Mariengebeten überreicht. Damit 
soll den Kindern der Weg zum Gebetsschatz der katho-
lischen Kirche eröffnet werden. Vielen Dank den Soda-
len, die durch ihre Spenden diese Aktion ermöglichen.  
Die Bezirksmaiandacht des Bezirks IV – Walhalla wurde 
am 13. Mai 2022 an der Nepomuk-Kapelle in Tegern-
heim gefeiert. Gleichzeitig war dies auch die jährlich an 
dieser Kapelle stattfindende Maiandacht von KAB und 
MMC Tegernheim. Zahlreiche Gläubige aus Tegern-
heim und der KAB Tegernheim sowie von den Pfarr-
gruppen der MMC aus dem Bezirk IV waren gekom-
men. Pfarr- und Bezirkspräses Pfr. Andreas Kunis-
zewski und der Obmann der MMC Tegernheim, Herbert 
Ettle gestalteten die Andacht mit Bezug zu Fatima unter 
dem Thema: „Maria, der vollendete Mensch“. Damit 
wurde die Verbindung zur „Unbefleckten Empfängnis“ 
hergestellt – wie es Maria den Seherkindern sagte: „… 
ich komme mit der Bitte, Russland meinem Unbefleck-
ten Herzen zu weihen …“. Die Texte wurden in Anbe-
tracht des Angriffs von Russland auf die Ukraine auch 
immer wieder ergänzt um Gebete für den Frieden, wie 
u.a. mit einem Gesätz des Friedensrosenkranzes.  
Musikalisch wurde die Maiandacht von der Blaskapelle 
Tegernheim hervorragend untermalt. 
Auch an der wieder stattfindenden Fronleichnamspro-
zession beteiligte sich die MMC, die zusammen mit der 
KAB einen der Altäre aufgebaut hatte. 
Im Rosenkranzmonat Oktober gestaltete die MMC Te-
gernheim in der Pfarrkirche den Oktoberrosenkranz mit 
Anbetung und überreichte dabei erneut einen Spen-
denscheck, dieses Mal in Höhe von 300 Euro als Bei-
trag für die Außenrenovierung der Kirche. 
An den MMC-Veranstaltungen wie Hauptfest, Bezirks-
konvent, Bezirksrosenkranz, Fußwallfahrt nach Mariaort 
u.a. waren Sodalen der MMC Tegernheim ebenfalls 
vertreten.  
Die gemeinsame Adventfeier von MMC und KAB wird 
wegen der immer noch vorherrschenden Corona-
Erkrankungen mit Rücksicht auf die älteren Mitglieder 
wieder als Adventsandacht in der Pfarrkirche gestaltet. 
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Da die „Waldweihnacht“ an der Marienkapelle am 
Tegelweg im Freien stattfinden, wird diese wieder zu-
sammen mit der KAB, der Schützengesellschaft Adlers-
eige und der Blaskapelle abgehalten werden. 
Seit 2020 wird auf Anregung unseres Zentralpräses für 
die Sodalen der MMC Tegernheim und sonst interes-
sierte Pfarrangehörige das sog. Frauentragen durchge-
führt. Dies wird auch in der Adventszeit 2022 wieder 
praktiziert werden. 
Im Veranstaltungskalender sind die derzeit bekannten 
Termine der MMC für 2023 aufgeführt, zu denen wir 
hiermit herzlich einladen. Es wäre schön, wenn sich 
wieder viele Mitglieder beteiligen könnten. Weitere 
Termine sind im Jahrbuch der MMC enthalten, das An-
fang des nächsten Jahres an die Mitglieder verteilt wird. 
Besonders hingewiesen wird auf das Kreuzweggebet 
des MMC-Bezirks IV am 3. Fastensonntag (12. März 
2023) beim Steinkreuzweg in Tegernheim, an dem H.H. 
Bischof Rudolf Voderholzer teilnehmen wird. 
Allen Mitgliedern und ihren Angehörigen wünschen 
wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
Neues Jahr. 

Obst- und Gartenbauverein (OGV) 
Bei der Jahreshauptversammlung im April konnten zehn 
Personen für 15 Jahre, 18 Mitglieder für 25 Jahre, zwölf 
Gartler für 40 Jahre, neun Personen für 50 Jahre und 
ein Mitglied für 60 Jahre Treue zum Verein geehrt wer-
den. Die turnusgemäßen Neuwahlen unter der Leitung 
des stellvertretenden Kreisvorsitzenden Josef Heu-
schneider erbrachten folgende Ergebnisse: 1. Vorsit-
zender bleibt Christian Mühlbauer, neue Stellvertreterin 
ist Anja Krottenthaler. In ihren Ämtern bestätigt wurden 
Kassier Armin Sobczak, Schriftführer Martin Jäger, Ju-
gendleiter Andreas Weranek und die Gerätewarte Gün-
ter Haslbeck und Rolf Wedl. Als Beisitzer verstärken 
Johann Heiduk, Manfred Nick, Elmar Ott und Manfred 
Rauscher die Vorstandschaft, die Kasse prüfen Rein-
hard Peter und Günter Schöberl. 
Beim Pfarrfest im Juli haben die Betreuer der Naturde-
tektive Nistkästen für Meisen und Stare angeboten. Der 
Reinerlös wurde der Kirchenstiftung als Spende für die 
Außensanierung der Pfarrkirche übergeben. 
Im Oktober waren alle Interessierten, insbesondere 
Kinder und Jugendliche, zu einem Apfelsaft-
Schaupressen auf die Streuobstwiese am Hohen Sand 
eingeladen. In Kooperation mit der Grundschule wurden 
zunächst Äpfel geerntet, anschließend konnten alle 
Besucherinnen und Besucher bei der mobilen Obst-
presse den Weg vom Apfel zum Saft verfolgen. Auf-
grund des überwältigenden Zuspruchs ist im kommen-
den Jahr eine Wiederholung angedacht. 
Anfang November hat Gartenpfleger Armin Sobczak am 
neuen Standort des Piratenspielplatzes an der Wein-
bergstraße drei Obstbäume gepflanzt. Die notwendigen 
Vorarbeiten hatte der kommunale Bauhof übernommen. 
Bei der traditionellen Jahresabschlussfeier wurden die 
Sieger des Gestaltungswettbewerbes auf Landkreis- 
und Ortsebene geehrt. 
Die Vorstandschaft des OGV wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
für 2023 viel Glück und Gesundheit. 

Schützengesellschaft Adlerseige 
Lange Zeit war an dieser Stelle nichts von der Schüt-
zengesellschaft Adlerseige zu lesen. Unser Vereinsle-
ben fand von März 2020 bis zum Oktober 2021 nicht 
statt. Jetzt versuchen wir wieder unser „normales“ Le-
ben ins Laufen zu bringen. 
So wurden die Sektionsligawettkämpfe heuer nur als 
Fernwettkämpfe ausgetragen. An sechs Wettkampfter-
minen schossen wir zuhause und meldeten unsere 
Ergebnisse an die Sportleitung. Nach sechs Wett-
kampfdurchgängen konnte die Adlerseige mit 5551 
Ringen den ersten Platz erringen. Die nächsten Plätze 
gingen an Adler Sallern, Steinfeder Alt Weichs – 7 Kur-
fürsten und Konradsiedlung. Es fehlt noch einiges ge-
genüber der Zeit vor Corona, aber wir durften endlich 
wieder unseren Sport leben. 
Mitte Juli wurden die Sektionsmeisterschaften, bei uns 
in Tegernheim, abgehalten. An vier Schießabenden 
konnten wir 90 Schützen auf unserem Stand begrüßen. 
Besonders erfreulich waren am Ende die Ergebnisse 
aus unserer Sicht. In den Einzelwertungen konnten wir 
zwar keinen ersten Platz verkünden, aber mehrfach den 
zweiten bzw. dritten Platz belegen. In der Mann-
schaftswertung ergab sich dann folgendes Bild: 
Herrenklasse I-II (früher Schützenklasse) 
1. Adlerseige Tegernheim I 1123 Ringe
2. Alte Burg Donaustauf I 1087 Ringe 
3. Adlerseige Tegernheim II 1085 Ringe
Bei der Luftpistole sieht die Tabelle wie folgt aus: 
1. Adler Sallern I 1041 Ringe 
2. Adlerseige Tegernheim I 1004 Ringe
3. Adler Sallern II   974 Ringe 
Im Oktober starteten auch wieder die Gauliga Wett-
kämpfe. Diese werden wie vor der Corona-Zeit, in Hin- 
und Rückwettkampf und gegenseitigem Besuch, durch-
geführt. Der letzte Wettkampf in dieser Runde wird am 
17. März 2023 abgehalten.
Ebenso konnten wir heuer wieder unser Königsschie-
ßen abhalten. Es fanden sich in etwa so viele Schützen 
ein wie, beim letzten Schießen, 2019. Die Preisvertei-
lung mit der Proklamation des neuen Schützenkönigs 
findet am 26. November statt. 
Aber nicht nur dem Schießsport wurde nachgegangen. 
Den Zeitraum des Neun-Euro-Tickets haben wir ausge-
nutzt. An einem Samstag im Juli haben wir uns früh 
morgens in den Zug gesetzt und sind an den Tegernsee 
gefahren. Es wurde gewandert, besichtigt, gegessen 
und getrunken. Eine Schiffsreise rundete den Tag ab, 
bevor der Zug uns wieder nach Hause brachte. Es war 
ein gelungener Ausflugstag. 
Für das kommende Jahr haben wir, neben unseren 
traditionellen Veranstaltungen, wieder eine Dorfmeister-
schaft geplant. Sie wird vom 19. April bis zum 21. April 
durchgeführt. Die Einladungen dazu werden im Januar 
verteilt. 
Folgende Veranstaltungen sind fürs Jahr 2023 geplant: 
01. April Ostereierschießen
19 bis 21 April Dorfmeisterschaft 
29. April Generalversammlung
02. Dezember Königsproklamation
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Solawi Tegernheim 
Solidarische Landwirtschaft 
Mit einem Erntedankfest Anfang Oktober hat die Solawi 
Tegernheim die Herbst-Wintersaison eingeläutet. Einige 
Felder werden nach und nach winterfest gemacht, auf 
anderen wurde in den letzten Wochen das Gemüse 
angepflanzt, das die Mitglieder im Winter versorgen 
wird. Aktuell sind das etwa 100 Haushalte aus Tegern-
heim, Regensburg und dem Landkreis. 
Auch in diesem Jahr können wir mit unserer Ernte sehr 
zufrieden sein. Trotz riesiger Wetterkapriolen haben wir 
- dank einer guten Planung, einer breitgefächerten 
Pflanzenvielfalt und zahlreicher fleißiger Hände - eine 
beachtliche Menge Gemüse ernten können. Jede Wo-
che aufs Neue eine Wonne, so frische, regionale, ohne 
Kunstdünger und Pestizide produzierte Nahrungsmittel 
in den Händen zu halten und zu verarbeiten. 
Mitmachen und unterstützen kann jeder, der Vereins-
mitglied ist. Wer zusätzlich mit Gemüse versorgt wer-
den möchte, kann bis Ende Dezember des laufenden 
Jahres 1-3 Gemüseanteile reservieren. Die Kosten hier-
für betragen 45 bis 100€ pro Anteil und Monat. Ein An-
teil entspricht dabei in etwa dem wöchentlichen Gemü-
se-Bedarf von 1-2 Erwachsenen. Anfang März startet 
die Saison, das erste Gemüse darf abgeholt werden 
und das Mitwirken der – neuen – Mitglieder beginnt. 
Im Gemüse-Abo enthalten sind alle Kosten für faire 
Löhne der Gärtner, Bio-Saatgut und -Pflanzen, Werk-
zeug, Pacht für das Feld und den Zukauf von regiona-
lem Gemüse anderer Erzeuger aus der Umgebung. Die 
Ernte ergänzen zum Beispiel Bio-Kartoffeln, die bei der 
Solawi nicht angebaut werden. Solidarisch ist das Gan-
ze auch für die Erzeuger. Die Gemüse-Festabnahmen 
bringen Planungssicherheit und tragen das Risiko von 
Ernteausfällen und sonstigen Unsicherheiten mit. 
Interesse geweckt? Wer Lust hat mehr von der Solawi 
Tegernheim zu erfahren, besucht uns gerne auf 
www.solawi-tegernheim.de oder schreibt eine Mail an 
info@solawi-tegernheim.de. 
Text: Lena Kuhnert 

40 Jahre Senioren-Bergsteiger und 
Wanderer Tegernheim (1982-2022) 
Vor 40 Jahren hätte wohl niemand geglaubt, dass diese 
Wandergruppe nach so langer Zeit immer noch großen 
Zuspruch findet und mit dem Wander- und Bergtouren 
Angebot die Teilnehmer begeistert. Heute können die 
Wanderer auf 40 erfolgreiche Jahre zurückblicken. 
Gegründet wurde die Wandergruppe für über 40-jährige 
Wanderfreunde. Der Erfolg gibt den Initiatoren Paul 
Eberhart und Helmut Kindl recht. 
Wenn auch einige Wanderfreunde und -freundinnen in 
den verflossenen Jahren von uns gegangen sind und 
viele Bergfreunde aus gesundheitlichen Gründen ihr 
Mitwirken beenden mussten, so können wir uns auch 
heute noch großer Beteiligung an den Wanderungen 
erfreuen. 
In den ersten Jahren waren es nur Männer die sich an 
den Bergtouren beteiligten.  

Ab den 90er Jahren nahmen auch immer mehr Frauen 
an den Wanderungen teil. Das Bergsteiger- und Wan-
derangebot wurde erweitert und umfasst neben Hoch-
alpine Touren, Hüttenwanderungen und auch Pärchen-
Wanderungen. Diese wurden und werden nur im Baye-
rischen- und Oberpfälzer Wald durchgeführt. 
Seit Bestehen dieser Wandergruppe wurden über 38 
Hochalpine Touren in den Bayerischen- Österreichi-
schen- und Südtiroler Alpen durchgeführt, bei denen 
auch eine Anzahl Dreitausender Gipfel bestiegen wur-
den.  
42 Hüttenwanderungen in den Alpen und eine große 
Anzahl herrlicher Wanderungen im Bayerischen und 
Oberpfälzer Wald bei denen wir die Europäischen 
Fernwanderwege, den Goldsteig, Pandurensteig, Bur-
genweg, Jakobsweg, Salzweg, den Gläsernen Steig 
und noch viele andere Wanderwege kennen lernten.  
Paul Eberhart der eigentliche Initiator des Senioren 
Wandern musste aus gesundheitlichen Gründen schon 
1993 das Bergwandern aufgeben. Seit dieser Zeit führt 
Helmut Kindl bei allen Wanderungen die Wandersenio-
ren.   
Für das kommende Jahr bahnt sich ein Wechsel an der 
Führung an. Helmut muss auch die Segel streichen. 
Das Alter hiterlässt seine Spuren. Er wird aber weiterhin 
mit Rat und Tat für die Seniorenwanderer da sein. Ger-
ne hätten wir zum 40-jährigen eine kleine Feier durch-
geführt, aber aus Termingründen ist es in diesem Jahr 
nicht möglich. Vielleicht klappt es im kommenden Jahr.  
Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins "Neue Jahr" wünschen allen Tegernheimer 
"Die Seniorenwanderer". 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 

Ötztaler Alpen, Vent-Saykogel 
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Veranstaltungskalender 

Dezember       2022 
20. Grundschule Weihnachtskonzert, 18 Uhr 
21. Kleine Zehn e.V. Weihnachtsfeier mit Eltern
22. Schachfreunde Weihnachtsblitzturnier, 19.30 Uhr 
24. Kath. Pfarrei Schülermette und Christmette 
28. Blaskapelle Beginn Neujahrsanspielen 
31. Kath. Pfarrei Jahresabschlussgottesdienst 
31. Kolpingsfamilie Glühweinausschank 

Januar        2023 
Ski- u. Bergsport Flutlichtskikurse für Erwachsene 

02. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
06. FFW Jahrtagsamt der FFW Tegernheim mit Jahreshauptversammlung 
06. - 08. Ski- u. Bergsport Kinderskikurs
07. FCT Fußball Jahresabschlußfeier Senioren und Jugend, 16 – 20 Uhr am Sportplatz 
14. Kath. Pfarrei Feier für die Ehejubilare des Jahres 2022 
14. FFW Christbaum-Sammelaktion 
14. Frauen- und

Mütterverein
Besichtigung des Hotels Includio in Burgweinting, 14 Uhr 

14./15. Ski- u. Bergsport Kinderskikurs
17. Kolpingsfamilie Diavortrag Hr. Eichhorn / Hr. Krofta: Mit dem Fahrrad auf dem Jakobsweg, Pfarrheim, 20 Uhr 
21. Kolpingsfamilie 13. Reparaturcafe, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
22. Kath. Pfarrei Pontifikalgottesdienst mit Bischof Rudolf Voderholzer anlässlich des Abschlusses der 

Außensanierung der Pfarrkirche 
31. Kolpingsfamilie Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes, Pfarrheim, 20 Uhr 
31. Kleine Zehn Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, GH Götzfried 

Februar          2023 
??? Ski- u. Bergsport Flutlichtskikurse für Erwachsene 
01. Johanniter

Kindergarten und
Kinderkrippe

Anmeldetag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 

05. Kolpingsfamilie Gottesdienst für verstorbene Mitglieder, Pfarrkirche, 10.30 Uhr 
06. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
10. CSU Ortsverband Jahreshauptversammlung mit Neu- und Delegiertenwahlen, GH Federl-Scheck
11. Kolpingsfamilie Winterwanderung in Tegernheim, 14.30 Uhr 
11. Gemeinde Tghm. Ball der Vereine
11. Ski- u. Bergsport Tagesskifahrt
12. AWO Seniorenfasching, GH Federl-Scheck, 14 Uhr 
16. Frauen- und

Mütterverein
Winderwanderung, Treffpunkt 18 Uhr Feuerwehrhaus 

19. - 22. Ski- u. Bergsport Faschingsfahrt nach Südtirol
20. Kolpingsfamilie Rosenmontagsstammtisch der Senioren, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
21. Blaskapelle Faschingszug in Sarching 
22. FWG Fastensuppenessen am Dorfplatz, 17 Uhr 
26. Kolpingsfamilie Steinkreuzweg d. Pfarreien Tegernheim u. Donaustauf, Beginn: Weltjugendkreuz, 14.30 Uhr 
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März           2023 
??? Kolpingsfamilie Skiwochenende, Saalbach-Hinterglemm 
??? Grundschule Schuleinschreibung ABC-Schützen 
03. Frauen- und

Mütterverein
Frauen-Weltgebetstag, in der Martin-Luther-Kirche, 19 Uhr 

04. Schachfreunde OSJ-Cup, Jugendturnier, MZH, 13 Uhr 
04. OGV Jahreshauptversammlung 
04./05. Ski- u. Bergsport Jugendfahrt nach Zell am See 
05. AWO Jahreshauptversammlung, GH Götzfried, 14 Uhr 
05. Kath. Pfarrei /

Gemeinde
Seniorennachmittag 

06. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
10. Gemeinde Tag der Begegnung, 18 Uhr 
11. Ski- u. Bergsport Apres-Ski-Fahrt ins Zillertal
11. Kolpingsfamilie Ball der Vereine 
11./12. Fanclub

Donaufohlen
Auswärtsfahrt zum Bundesligaspiel RB-Leipzig – Borussia M.Gladbach 

12. Kath. Pfarrei Kreuzweg entlang des Steinkreuzwegs mit Bischof Rudolf Voderholzer 
12. MMC Bezirksfamilienkreuzweg d. Bezirks IV beim Steinkreuzweg Tghm., 18 Uhr 
17. Kolpingsfamilie Vortrag S. Ebnet: Polizeiarbeit (Kriminalpolizei), Pfarrheim, 19.30 Uhr 
23. Frauen- und

Mütterverein
Fertigstellung der Palmbuschen im Pfarrheim, 19 Uhr 

25. Frauen- und
Mütterverein

Einkehrtag im Pfarrheim 

25. MMC Jahrtagsamt, anschl. Pfarrkonvent, Pfarrkirche Tegernheim, 18 Uhr 
25. Johanniter

Kinderkrippe
Wiesenzwerge

Basar für Babys und Kleinkinder des Elternbeirats, Nachmittag 

25. Gemeinde RamaDama 
25. CSU Ortsverband Starkbierfest , GH Federl-Scheck

April       2023 
??? Kolpingsfamilie Bezirksmeisterschaften „Mensch-ärgere-dich-nicht“, MZH oder Pfarrheim, 8.30 Uhr 
01. Schützen

Adlerseige
Ostereierschießen 

02. FWG Tag der Kreativen 
02. Kolpingsfamilie Kolping-Kreuzweg, Ort ?, 14 Uhr 
03. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
06. Kath. Pfarrei Anbetungsstunden/Nachtwache der Tegernheimer Vereine 
08. Kolpingsfamilie Ostereieraktion 
10. MMC  mit  KAB Emmausgang, Treffpunkt FFW, 13.30 Uhr 
16. Kolpingsfamilie Emmausgang, 14 Uhr 
19./20. Schützen

Adlerseige
Dorfmeisterschaft im Schießen 

21. Schützen
Adlerseige

Preisverteilung Dorfmeisterschaft 

22. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung 
25. Grundschule Vorlesetag 
29. Schützen

Adlerseige
Generalversammlung 

30. HGV Besichtigung Kloster Frauenzell, 14 Uhr 
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Mai         2023 
01. FFW Maibaumaufstellen entfällt wegen Gründungsjubiläum 
06. FFW Florianigottesdienst mit Fahrzeugweihe 
06. Kolpingsfamilie 14. Reparaturcafé, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
06./07. Fanclub

Donaufohlen
Abschlussfahrt zum Bundesligaspiel Borussia M.Gladbach – VFL Bochum 

07. Kath. Pfarrei Erstkommunion 
08. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
09. Frauen- und

Mütterverein mit
Kolpingsfamilie

Maiandacht an der Marienkapelle, 19 Uhr 

12. MMC   mit   KAB Maiandacht, Nepomuk-Kapelle Tghm., 19.30 Uhr
14. Kath. Pfarrei Erstkommunion 
15. Kleine Zehn Muttertagsfeier, EKG-Raum, 10.30 Uhr 
17. Grundschule Aufführung eines Musicals, 18 Uhr 
20. KAB Radi-Essen, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
21. Kath. Pfarrei Fußwallfahrt nach Niederachdorf 
26. - 29. FFW 150-jähriges Gründungsfest 
27. FC Stockabteilung Herrenturnier 7 Uhr, Mixedturnier, 13 Uhr
29. FFW LaBrassBanda – Brass Fire Tour 

Juni      2023 
04. Blaskapelle Vereine einholen, Kirchen- und Festzug für FFW Bach 
05. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
07. FFW Halbjahresversammlung 
08. Kath. Pfarrei Fronleichnamsfest 
10. – 17. Kath. Pfarrei Pfarrwallfahrt nach Nordpolen 
11. Blaskapelle Fronleichnam in Oberhinkofen 
18. Kolpingsfamilie Besuch der Vogel- und Umweltstation des LBV, Regenstauf, 14.30 Uhr 

Juli        2023 
??? Kolpingsfamilie Meditative Wanderung, 19 Uhr 
??? Kolpingsfamilie Schifffahrt nach Lohstadt zum Schlachtschüsselessen, Regensburg-Lohstadt, 17 Uhr 
??? Kolpingsfamilie Vater-Kind-Zelten 
01. Frauen- und

Mütterverein
Jahresausflug nach Amberg 

02. Blaskapelle Festzug FFW Schwabelweis 
03. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
07. Gemeinde Sportlerehrung, 17 Uhr 
08. CSU Ortsverband Fußballdorfpokal (oder 15.07.)
09. Kolpingsfamilie Ausflug nach Bruck i.d.Opf., Gottesdienst mit Hr. Pfr. Weiß u. Brauereiführung in Bodenwöhr 
15. KulturForum Dorffest  (oder 22.07.) 
15. Kolpingsfamilie 15. Reparaturcafé, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
15. Frauen- und

Mütterverein
Jahreshauptversammlung mit Geburtstagsfeier im GH Federl/Scheck, 14 Uhr 

21. Grundschule Bunter Abend 
22. KulturForum Alternativtermin Dorffest 
23. Frauen- und

Mütterverein
Mutter-Anna-Fest in der Pfarrkirche, 10 Uhr 

23. Blaskapelle Festzug FFW Graßlfing 
26. Kleine Zehn Sommerfest, Spielplatz Vilsstraße, 10.30 Uhr 
28. Kolpingsfamilie Grill- und Musikabend, Pfarrsaal, 19 Uhr 
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August    2023 
01. FC Stockabteilung Vereinsmeisterschaft – Mannschaftsschießen, 18 Uhr
02. FC Stockabteilung Vereinsmeisterschaft – Plattlschießen, 18 Uhr
05. FC Stockabteilung Sommernachtsfest und Gauditurnier, 13 Uhr
07. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
14. Frauen- und

Mütterverein
Kräuterbüschel-Binden im Pfarrheim, 13 Uhr 

26. Blaskapelle Musikantenstadl 

September      2023 
04. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck,17 Uhr 
06. FC Stockabteilung 27. Dorfmeisterschaft Qualifikation, 18 Uhr
08. FC Stockabteilung 27. Dorfmeisterschaft Qualifikation, 18 Uhr
08./09. Kolpingsfamilie Fahrradwallfahrt nach Altötting
10. FC Stockabteilung 27. Dorfmeisterschaft Endspiel, 13 Uhr
12. Grundschule Erster Schultag 
15. Kolpingsfamilie Weinabend, Pfarrheim, 19 Uhr 
16. FFW Weinfest 
16. Frauen- und

Mütterverein
Diözesanwallfahrt 

23. FC Stockabteilung Zwiebelkuchen-Turnier, 14 Uhr
23. Kolpingsfamilie 16. Reparaturcafé, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
24. Kath. Pfarrei Hauptfest der Schutzengelbruderschaft 

Oktober         2023 
02. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
07. Kolpingsfamilie Blaibach: Besuch des Museums „Frauenfleiß“ und Konzertabend, Blaibach 
10. Frauen- und

Mütterverein
Oktober-Rosenkranz in der Pfarrkirche, 19 Uhr 

15. Kolpingsfamilie Familienwanderung 
19. KAB Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche, 17.30 Uhr 
21. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung, Tegernheim 
21. MGV Tegernheim singt & musiziert, GH Federl-Scheck, 19 Uhr 
26. MMC Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche Tghm., 17.30 Uhr 

November          2023 
??? Frauen- und 

Mütterverein 
Kochveranstaltung Ernährung mit 55+ 

06. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
14. Kolpingsfamilie Vortrag d. Landratsamtes Rgbg: Patientenverfügung, Kaffee & Kuchen, Pfarrheim, 19.30 Uhr 
17. OGV Jahresabschlussfeier 
19. Kath. Pfarrei /

Gemeinde
Seniorennachmittag 

18. MMC  mit  KAB Teilnahme am Volkstrauertag – Gedenken der Kriegsopfer, Pfarrkirche Tghm. 
25. Kolpingsfamilie 17. Reparaturcafé, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
26. FWG Wintermarkt 
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„Werbung ist die Quelle 
Des Reichtums“    Gustave Flaubert

Redaktionsschluss für die 1. Ausgabe ist am 27.02.2023 

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen 
im Mitteilungsblatt Tegernheim. 

Hr. Graf o. Fr. Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
angelika.beutl@tegernheim.de 

Dezember      2023 

01. FFW
02. Schützen

Adlerseige

Jahresabschlussfeier 
Königsproklamation 

02. Frauen- und
Mütterverein

Fahrt zum Christkindlmarkt in Landshut 

03. 
03. 

AWO
Blaskapelle

04. Kolpingsfamilie
05. FWG
10. Kulturforum
10. Frauen- und

Mütterverein

Adventsfeier in der Gaststätte Götzfried 
Weihnachtsfeier 
Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
Nikolaus am Dorfplatz 
Dorfweihnacht 
Adventfeier im GH Federl-Scheck, 14 Uhr 

15. - 17. Kolpingsfamilie Lambach-Familienbildungswochenende, Lambach 
16. FC Stockabteilung Weihnachtsfeier, 18 Uhr
17. MMC mit  KAB
20. MMC mit  KAB u.

Schützen Adlerseige

Adventsandacht, Pfarrkirche Tghm., 15 Uhr 
Waldweihnacht, Marienkapelle Tegernheim, 18.30 Uhr 

20. Kleine Zehn
21. Schachfreunde
22. Kolpingsfamilie
31. Kolpingsfamilie

Weihnachtsfeier, EKG-Raum, 10.30 Uhr 
Weihnachtsblitzturnier, 19.30 Uhr 
Adventliche Sitzweil, Pfarrkirche, 16 Uhr? 
Glühweinausschank, 18 Uhr 

Mai       2024 
01. Blaskapelle Maibaumaufstellen in Tegernheim 

Juli      2024 
19. – 21. FCT Hauptverein 75-jähriges Gründungsfest (unter Vorbehalt) 
19. – 21. Blaskapelle 75 Jahre FC Tegernheim 
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Wichtige 
Telefonnummern 

Einrichtungen 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 
Polizei Neutraubling 09401 / 9 30 20 
Kath. Pfarramt 39 57 
Ev.-Luth. Pfarramt St. Lukas 0941 / 4 15 73 
   Pfarrerin ? ? 
Kindergärten 
   Johanniter-Kindergarten 48 05 
   Johanniter-Kinderkrippe 95 24 10 
   Schutzengelkindergarten 28 50 
   Kinderhaus Tegernheim 9 55 99 90 
Mehrzweckhalle 49 28 
Sparkasse 0941 / 3 01 35 14 
Raiffeisenbank 95 01 - 0 
Sportheim 20 33 

Arztpraxen 
Dr. Rieder 95 46 33 
Dr. Pfefferkorn 95 46 33 
Dr. Dürk 95 46 33 
Spießl 14 32 
Dr. Heinz 14 32 
Dr. Weidinger-Köppen (Frauenärztin) 96 11 85 
PD Dr. N. Bregenzer (Fachärztliche 
Privatpraxis für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Naturverfahren) 

9 69 86 70 

Zahnarztpraxen 
Dr. Stefanie Bauer, Zahnärztin 88 26 
Ingomar Bleicher, Zahnarzt 72 42 
Dr. med. dent. Malinowski 9 68 63 73 

Sonstiges
Bürgerhilfe Tegernheim 4 09 01 14 
Ergotherapie Christian Mauretter 95 44 15 
Heilpraktikerpraxis Kautetzky 0151 2175 9435 
Physiotherapie Andreas Eder 5 82 80 48 
Physiotherapie Kuhnert 0160 9238 4144 
Physiotherapie Palmtag 96 70 03 
Praxis für Naturheilkunde Karl 9 54 24 15 
Sebastian-Apotheke 87 53 
Seniorendomizil Haus Urban 95 52-0 

Hinweis: 
Dieses Blatt können Sie abtrennen und aufhängen – 
so haben Sie immer die wichtigsten Informationen über 
Tegernheim im Blick. 

Öffnungszeiten  
öffentl. Einrichtungen 

Rathaus 
Montag 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Dienstag kein Parteiverkehr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 13:30 – 17:30 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Rathaus / Wertstoffhof geschlossen! 
geschlossen 24.12.2022  (Sa) 
geschlossen 31.12.2022  (Sa) 

Wertstoffhof 
1. November 2022 bis 28. Februar 2023
Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

1. März 2023 bis 31. Oktober 2023
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

Einlass bis 15 Minuten vor Schluss! 

Der Wertstoffhof ist am 24.12. und 31.12.2022 
geschlossen. 

Beteiligen Sie sich aktiv am Umweltschutz. Nutzen Sie 
unseren Wertstoffhof an der Jahnstraße beim Bauhof. 

Gemeindearchiv 
Kirchstraße 11 
E-Mail-Adresse: 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
Öffnungszeit: nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 09403 / 9520-27 

Gemeindebücherei 
Ausleihorte und Ausleihtage: 

Ort: Haus der Begegnung (Kirchstraße 14) 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr 

Ort: Grundschule - Mehrzweckraum 
Öffnungszeiten jede 2. Woche im Monat 






